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Mittwoch, 25. April, 13 bis 18 Uhr 
Kids Fotoshooting  
mit Anita Buri
Freitag, 27. April, ab 18:30 Uhr 
Miss Zentralschweiz  
Wahl 2018 
Moderation Rafael Beutl und Eli Simic

Samstag, 28. April, ab 10:30 Uhr  
Create your Style  
mit Christa Rigozzi 
12 und 14 Uhr  
Shoppingtour im Wert  
von je CHF 500.–  
zu gewinnen

pilatusmarkt.ch



Basteln für  
den Muttertag!
 
Fachkundige Betreuungspersonen helfen dir 
beim Dekorieren eines einzigartigen Bilder-
rahmens mit einem schönen Foto von dir.  
Farben, Bastelmaterial und die Fotoaufnahme 
sind kostenlos!

Mittwoch, 9. Mai 2018, 13 bis 18 Uhr und
Samstag, 12. Mai 2018, von 10 bis 18 Uhr
auf der unteren Verkaufsebene (UVE) 

Die letzte Bastelrunde startet jeweils um  
17.45 Uhr. Komm vorbei und bastle mit uns 
eine Überraschung für dein Mami – wir freuen 
uns auf dich! 

PRIVATER OLDTIMER-FAHRZEUGMARKT

GROSSES TEILEANGEBOT FÜR OLDTIMER

SONDERSCHAUEN UND  
ATTRAKTIVES RAHMENPROGRAMM

Infos und Details unter: www.swissclassicworld.ch

26. & 27. MAI 2018

SWISS CLASSIC
WORLD LUZERN

ERMÄSSIGTER EINTRITT FÜR 
ALLE LESER VON KRIENSinfo: 

Einfach an der Kasse vorzeigen und 
nur CHF 16,- Eintritt bezahlen. (Ver-
günstigung von CHF 4,- kann auch an 
andere Tickets angerechnet werden).

JETZT  

TERMIN  

EINTRAGEN!

KÜ C HENK ONZEP TE6020 Emmenbrücke · 041 269 06 40 · duss-küchen.ch

Küchen-Ausstellung: 
Mo – Fr 8 – 12 Uhr und 13 – 17.30 Uhr · Sa 9 – 13 Uhr

Wir machen alles, 
ausser gewöhnlich.
Patrick Feer, Service / Montage
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Gegen Abgabe dieses Gutscheins 
erhalten Sie direkt in der Backstube  
an der Brisenstrasse 4 in Kriens 
beim Kauf von 10 Enzli (Fr. 15.–)
5 Stück gratis.
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4  Wie soll Kriens seine Verkehrs-
fragen in den nächsten 15 Jahren 
angehen? Antworten darauf hat 
der Gemeinderat mit seinem Ent-
wurf zu einem Gesamtverkehrs-
konzept vorgestellt.

8  Mit der Kulinarischen Wanderung 
vom 2. September 2018 lebt die 
Städtepartnerschaft zwischen 
Kriens und der piemontesischen 
Gemeinde San Damiano d’Asti 
weiter.

Keine Hausaufgaben?

Ab Sommer 2018 werden 
die traditionellen Haus­
aufgaben für die Primar­
schule abgeschafft und 
durch Lernzeiten ersetzt. 
Keine Auseinanderset­
zungen mehr wegen 

Hausaufgaben, Eltern werden entlastet  
und die Kinder freuts! Zu Recht gibt es  
aber auch kritische Stimmen, die wir ernst 
nehmen.

Mit der neuen Wochenstundentafel mit 
Lehrplan 21 sind die Kinder länger in der 
Schule. Diese Tatsache und weitere Über­
legungen haben dazu geführt, die Hausauf­
gabenpraxis zu überdenken. Meinungen 
und Ideen aus den Lehrerteams wurden 
aufgenommen und mit den Schulleitungen 
weiterentwickelt. Die Lernzeit am Morgen 
wird von der Lehrperson geführt. Die Kin­
der lernen, wie sie Inhalte selbständig erar­
beiten können und werden dabei unter­
stützt. Zusätzlich wird den Kindern zwei 
bis drei Mal am Nachmittag nach der Schu­
le eine betreute Zeit angeboten. Diese kön­
nen sie freiwillig zum Üben, Vertiefen, zum 
Klären von Fragen oder zur Vorbereitung 
von Tests nutzen.

Eltern wollen und sollen informiert sein, 
was in der Schule geschieht. Es wird sicher­
gestellt, dass sie die notwendigen Informa­
tionen erhalten. Natürlich ist es weiterhin 
sinnvoll, wenn Eltern ihr Kind bei schuli­
schen Themen unterstützen und beispiels­
weise mit ihm einen Test vorbereiten. Es  
ist geplant, das Konzept der Lernzeiten von 
einer breit abgestützten Arbeitsgruppe 
 begleiten zu lassen. Auch soll das Kon­ 
zept ausgewertet werden. Die Volksschule 
Kriens geht neue Wege und will den Lern­
ort Schule stärken.

Judith Luthiger
Bildungs- und Kulturdepartement

Mitglied Gewerbeverband
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Gesamtverkehrskonzept Kriens

Gemeinsam die Mobilität schrittweise verbessern

Wie soll Kriens seine Verkehrsfragen 
in den nächsten 15 Jahren angehen? 
Antworten darauf hat der Gemeinde-
rat mit seinem Entwurf zu einem Ge-
samtverkehrskonzept vorgestellt. Die-
ses skizziert rund 70 Massnahmen  
für Autofahrende, öV-Fahrgäste, Velo-
fahrende sowie Fussgängerinnen und 
Fussgänger. 

Die Gemeinde Kriens wächst – ob 
rund um den Bahnhof Mattenhof (Lu­
zern Süd) oder im bestehenden Zent­
rum. Wo immer mehr Menschen auf 
gleichem Raum zusammenleben, hat 
das auch Auswirkungen auf die Mobi­
lität. Gleichzeitig verändert sich auch 
das Mobilitätsverhalten der Menschen. 
Sie sind nach neuesten Statistiken im­
mer öfter und auf immer längeren Di­
stanzen unterwegs. Zudem wird auch 
vermehrt nicht nur ein einziges Ver­
kehrsmittel, sondern für jeden Zweck 
und für jede Strecke das passende ge­
nutzt. Und das auch in Kombination, 
weil die heutigen Verkehrsmittel für 
die Menschen dank digitalen Hilfsmit­
teln einfacher zu nutzen sind. 

Das stellt an die Planung der Ver­
kehrswege und der Mobilitätsinfra­
struktur völlig neue Herausforderun­
gen. Denn der Verkehr soll auch unter 
diesen geänderten Voraussetzungen 
fliessen. Und in den Quartieren soll  
der Verkehr die hohe Lebensqualität 
nicht beeinträchtigen. Der Gemeinde­

rat Kriens reagiert auf diese Entwick­
lungen und hat seine Massnahmen zur 
Sicherung der Mobilität der Bevölke­
rung in seinem Gesamtverkehrskon­
zept zusammengetragen. 

Massnahmen für alle Verkehrsmittel
Mit dem Konzept soll die Situation 

für alle Verkehrsteilnehmenden ver­
bessert werden – es profitieren Auto­
fahrende, öV­Fährgäste, Velofahrende 
sowie Fussgängerinnen und Fussgän­
ger. Für Kriens bildet das Gesamtver­
kehrskonzept den Leitfaden für die zu­
künftige Mobilität. Es zeigt, wie die 
Gemeinde in den nächsten 15 Jahren 
Mobilitätsfragen angehen will. Zudem 
ist das Gesamtverkehrskonzept eng auf 
die Entwicklung rund um den Bahnhof 
Mattenhof (Grundkonzept Verkehr Lu­
zern Süd) abgestimmt. Das Gesamtver­

kehrskonzept ist zudem eingebettet in 
übergeordnete Strategien wie das Ag­
glomerationsprogramm Luzern oder 
vergleichbare Konzepte in Nachbarge­
meinden. 

Die vier Kernanliegen
Das Gesamtverkehrskonzept bein­

haltet zahlreiche Massnahmen für alle 
Verkehrsteilnehmenden, aufgeteilt nach 
vier Kernanliegen:
• Verkehr besser organisieren: Um 

den mitunter auch aufgrund des 
Wachstums erwarteten Mehrverkehr 
auf der Strasse bewältigen zu kön­
nen, soll das Mobilitätsverhalten 
verändert werden. Ziel ist es, dass 
die Wahl des Verkehrsmittels in  
Zukunft bewusst erfolgt. Zu diesem 
Zweck soll der Stellenwert des öV 
und des Fuss­ und Veloverkehrs  
in Kriens erhöht werden. Dies aber 
nicht zu Lasten des Autoverkehrs, 
dessen Stellenwert erhalten bleiben 
soll. Dieser Ansatz geht von der Er­
kenntnis aus, dass die Menschen 
insgesamt schneller vorwärtskom­
men, wenn sie für einen Weg das 
jeweils passende Verkehrsmittel aus­
wählen und damit zu einem insge­
samt flüssigen Gesamtverkehrs­
system bei tragen können. Zur 
verbesserten Organisation des Ver­
kehrs sollen Mobilitätskonzepte für 
Are ale, Mobiltätsmanagements in 
Unternehmen und in der Gemeinde­

Einladung zum Workshop 
Gesamtverkehrskonzept
Dienstag, 22. Mai 2018,  
18 bis ca. 21 Uhr, Schappe-Saal 
Obernauerstrasse 1a, 6010 Kriens 
Anmeldung via Online­Formular 
auf www.kriens.ch/gesamtverkehrs­
konzept 

Anmeldefrist: 17. Mai 2018
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Ein wichtiges Element ist dabei die 
Neugestaltung des Verkehrsregimes 
auf der Gallusstrasse, dem südlichen 
Abschnitt der Gemeindehausstrasse 
oder der Fenkernstrasse.

• Verkehr im Quartier verträglich ma­
chen: Die in weiten Teilen einge­
führte Tempo­30­Regelung soll auf 
weitere Wohnquartiere ausgedehnt 
werden – so zum Beispiel im Ober­
nau oder im Bereich Schattenberg. 
Weiter soll die öV­Erschliessung der 
Quartiere optimiert werden. Diese 
Massnahmen erhöhen die Lebens­
qualität in den Quartieren und ver­
bessern die Sicherheit weiter. 

Mitwirkung
Die Gemeinde Kriens möchte die 

vorliegende Fassung des Gesamtver­
kehrskonzeptes mit der Bevölkerung 
sowie weiteren Anspruchsgruppen dis­
kutieren. Zu diesem Zweck wird am 
Dienstag, 22. Mai 2018, ein Workshop 
organisiert. Zudem ist auch eine breite 
schriftliche Vernehmlassung geplant. 
Die Rückmeldungen aus dem Work­
shop und der Vernehmlassung werden 
danach in die finale Fassung einflies­
sen, die voraussichtlich im November 
2018 dem Krienser Einwohnerrat un­
terbreitet wird.

  www.kriens.ch/ 
gesamtverkehrskonzept

Kurzfilm erklärt Konzept 

Im Internet kann das detaillierte  
Gesamtverkehrskonzept mit den ge­
planten Massnahmen eingesehen 
werden. Dort erläutert ein Erklärfilm 
in drei Minuten das Gesamtver­
kehrskonzept. 

  www.kriens.ch/ 
gesamtverkehrskonzept

verwaltung sowie die Überarbeitung 
des Parkierungsreglements beitra­
gen. 

• Verkehr auf Hauptrouten effizient 
und attraktiv abwickeln: Dank  
Verkehrsmanagement, beispielswei­
se mit vernetzten Lichtsignalanla­
gen auf der Obernauer­ und Luzer­
nerstrasse, sind sowohl der öV als 
auch der Autoverkehr auf den 
Hauptrouten zuverlässig unterwegs. 
Zudem profitiert der Veloverkehr 
von neuen Velo­Schnellrouten, so 
zum Beispiel zwischen dem Zent­
rum Kriens und Luzern Süd. Weiter 
soll die Horwerstrasse zur Verbesse­
rung der Sicherheit und des Veloan­
gebots umgestaltet werden. Auch 
für Fussgänger sind wichtige Ver­
bindungen definiert, welche nun 
mit erhöhter Sorgfalt geplant wer­
den. Unter anderem soll eine attrak­
tive Promenade im Bereich Hohle 
Gasse und Kirchrainweg geschaffen 
werden.

• Verkehr im Zentrum neu gestalten: 
Die Vision eines attraktiven, be­
lebten, sicheren und kundenfreund­
lichen Zentrums ist ein wichtiger 
Bestandteil des Gesamtverkehrskon­
zepts. Die Voraussetzung dazu bildet 
die Bereinigung und Vereinfachung 
des Verkehrsregimes im Zentrum 
Kriens sowie mehr Platz für die Be­
völkerung im öffentlichen Raum. 

K R I E N S
F O K U S
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• Umbau des Verkehrsknotens Kupfer­
hammer bei der Abzweigung Am­
lehn­/Langsägestrasse

• Verschiebung der Bushaltestelle 
Kupferhammer vor die Abzweigung 
Amlehnstrasse, Ausbau der Bushalte­
stelle für Doppelgelenkbusse

• Verschieben des Fussgängerstreifens 
über die Luzernerstrasse Richtung 
Kriens hinter die Abzweigung Am­
lehnstrasse

• Dritte Abbiegespur auf der Eichwil­
strasse in die Luzernerstrasse bei der 
Autobahnausfahrt 

• Verbreiterung des bestehenden Trot­
toirs entlang der Luzernerstrasse 
zwischen Eichwilstrasse und Auto­
bahnbrücke

• Ersatz der bestehenden Lichtsignal­
anlage

Kosten
Die Kosten für das Gesamtprojekt 

betragen 2,77 Mio. Franken. Der Bund 
beteiligt sich an den Massnahmen zur 
Verbesserung der Infrastruktur in 
Städten und Agglomerationen. Es ist 
mit einem Bundesbeitrag von 0,73 
Millionen Franken zu rechnen. Die 
restlichen Kosten werden vom Kanton 
getragen.

Im Gebiet Kupferhammer begannen 
nach Ostern umfassende Bauarbeiten 
an der Strasseninfrastruktur. Verbun-
den mit der neuen Busspur auf dem 
ehemaligen Trassee der KLB sind wei-
tere Massnahmen an diesem vielbefah-
renen Verkehrsknotenpunkt geplant. 
Sie dienen der Verkehrssicherheit und 
sollen den Verkehrsfluss an dieser Stel-
le erhöhen.

Der Kanton Luzern (Dienststelle 
Verkehr und Infrastruktur VIF) startete 
nach Ostern mit umfassenden Bauar­
beiten am Verkehrsknotenpunkt Kup­
ferhammer/Eichwilstrasse. Dort wird 
die Kantonsstrasse K4/K4b ausgebaut. 
Der Knoten gilt als eines der kritischen 
Elemente des Strassennetzes im Raum 
Luzern–Kriens. Über diesen Knoten 
wird nicht nur der Zubringerverkehr 
auf die Nationalstrasse A2 geführt, 
sondern auf der Luzernerstrasse auch 
Luzern mit Kriens, Malters und Wol­
husen verbunden. Zudem verkehren 
auf dieser Achse die Buslinien 1 und 5 
als wichtige Verbindung des öffentli­
chen Verkehrs zwischen Luzern, Em­
menbrücke und Kriens. Bereits heute 
stösst der Knoten in Spitzenstunden an 
seine Kapazitätsgrenze.

Strassenraum Kupferhammer

Verkehrssituation im Kupferhammer wird verbessert
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Anerkennungspreis Jugendarbeit 2018

Gesucht: Beispielhafte 
Jugendarbeit
Freiwilliges Engagement ist der Kitt 
unserer Gesellschaft. Der Gemeinderat 
Kriens würdigt dieses Engagement mit 
der Verleihung des Anerkennungsprei­
ses für gute Jugendarbeit. Der mit 
1500 Franken dotierte Preis wurde seit 

1987 an über 40 Ehrenamtliche verlie­
hen. 
Nun sucht die Jugendkommission Per­
sonen oder Gruppen, welche sich wäh­
rend Jahren uneigennützig in ihrer 
Frei­ und Ferienzeit für Kinder und Ju­
gendliche eingesetzt haben. Nominati­
onen können mit kurzer Begründung 
und einer Zusammenfassung der ge­
leisteten Tätigkeiten der nominierten 
Personen erfolgen. Die Jugendkommis­

sion wird sich anschliessend bei den 
Antragstellenden melden, um mehr 
über die Nominierten zu erfahren.
Anmeldungen können ab sofort bis zum 
31. Juli 2018 eingereicht werden. Infor­
mationen und Online­Bewerbungsfor­
mular auf: www.kriens.ch/jugendarbeit.

jugendkommission@kriens.ch 
Gemeinde Kriens, Finanzdepartement,
Jugendkommission, Obernauerstrasse 8,
Postfach 1247, 6011 Kriens

Um die Leistung des Verkehrskno­
tens zu verbessern und den öffentli­
chen Verkehr zu fördern, sind bau­
liche Massnahmen nötig. Gleichzeitig 
werden Verbesserungen realisiert zur 
Erhöhung der Verkehrssicherheit für 
die querenden Fussgänger der Luzer­
nerstrasse beim Übergang Kupfer­
hammer. Die Bauarbeiten beginnen 
Anfang April und dauern bis Ende 
August 2018. Alle Fahrspuren bleiben 
während der Bauarbeiten mit redu­
zierter Breite offen. Kurzzeitig erfolgt 
die Verkehrsregelung durch einen 
Verkehrsdienst. Das Trottoir entlang 
der Luzernerstrasse muss zwischen 
der Eichwil­ und Grosshofstrasse zeit­
weise gesperrt werden. Eine Umlei­
tung über die Langsägestrasse wird 
signalisiert. Um den Verkehrsfluss zu 
gewährleisten, ist in einzelnen Pha­
sen auch Nachtarbeit erforderlich. Der 
Deckbelag ist für Frühling 2019 ge­
plant.

Bauliche Massnahmen
• Erstellen einer neuen Busspur zwi­

schen den Haltestellen Grosshof­
strasse und Kupferhammer in Fahrt­
richtung Kriens auf dem ehemaligen 
Areal der Kriens­Luzern­Bahn
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Jahresrechnung 2017

Besser als erwartet – Krienser Finanzen weiterhin auf Kurs

Kriens bleibt mit den Gemeindefinan-
zen weiterhin auf Kurs. Dank der hohen 
Budgetdisziplin schliesst die Jahres-
rechnung 2017 besser ab als budge-
tiert. Bei einem Gesamtaufwand von 
190,76 Mio. Franken resultiert in der 
Jahresrechnung eine rote Null – vorge-
sehen war ein Mehraufwand von 1,962 
Mio. Trotz tieferen Steuereinnahmen 
und Verzögerung des geplanten Bevöl-
kerungswachstums resultiert nur ein 
Mini-Minus von 0,30 Mio. Franken.

Dass die Krienser Jahresrechnung 
2017 mit einer roten Null abschliesst, 
ist alles andere als selbstverständlich. 
Denn die Gemeinde investiert aktuell 
viel Energie und Geld in die Auffri­
schung des Zentrums. Nach dem Feu­
er wehrgebäude im Eichenspes wurde 
im vergangenen Jahr der grösste Teil 
des Kulturzentrums Schappe eröffnet. 
Ende 2018 werden mit dem neuen Mu­
sikschulgebäude und dem Zentrum  
Pilatus zwei weitere Bausteine fertig. 
Weil parallel dazu auch andere grosse 
Projekte laufen (so unter anderem  
die Schulhaussanierung Brunnmatt, 
Sportanlage Kleinfeld), hatte sich  
Kriens einen mehrjährigen Plan zu­
rechtgelegt. Dieser hielt die Meilen­
steine der mittelfristigen Krienser  
Finanzpolitik fest.

Nach Abschluss der Jahresrech­
nung 2017 kann der Krienser Gemein­
derat zufrieden feststellen: Der Kurs 
zurück zu gesunden Gemeindefinan­
zen stimmt weiterhin. So sieht der 
Plan konkrete Massnahmen vor, wie 
Kriens ab 2019 wieder schwarze Zah­
len schreiben und mit den Erträgen die 
zwischenzeitlich angestiegene Fremd­
verschuldung reduzieren kann. Auf 
diesem Weg budgetierte Kriens für 
2017 noch mit einem Fehlbetrag von 
1,962 Mio. Franken. Effektiv aber ist 
die Jahresrechnung jetzt bei Ausgaben 
von 190,76 Mio. Franken und Einnah­
men von 190,45 Mio. Franken ausge­
glichen. Diese rote Null erstaunt inso­
fern, als die Steuererträge aus dem 
laufenden Jahr (2,83 Mio. Franken) 
und aus den Vorjahren (2,92 Mio. 
Franken) verpasst wurden.

Dieser Rückgang wird damit be­
gründet, dass das erwartete Steige­
rungspotenzial bei den Steuerzahlen­
den noch nicht eingetroffen ist. So 
nahm die Bevölkerung von Kriens um 
0,39 % ab – geplant war ein Wachstum 

von 1,5 %. Alleine in den Jahren 2018 
und 2019 kommen in Kriens gegen 
1000 neue Wohnungen auf den Markt 
– dies zur Hauptsache im neuen Orts­
teil am Bahnhof Mattenhof (Luzern 
Süd). Die Zunahme der Bevölkerung 
und damit auch die Steigerung bei den 
Steuereinnahmen dürfte deshalb ver­
zögert eintreten. Der Gemeinderat 
führt das darauf zurück, dass einzelne 
Bauprojekte zeitlich verzögert reali­
siert wurden, andere warten noch auf 
die Klärung juristischer Fragen (Eich­
hof West).

Verwaltung arbeitet budgetgetreu
Bis auf die Entwicklung der Ein­

nahmen aus Gemeindesteuern ist der 
Gemeinderat denn auch mit dem Jah­
resabschluss 2017 zufrieden. Die aus­
gebliebenen Steuereinnahmen konn­
ten durch einen sorgsamen Umgang 
mit den vorhandenen Mitteln kompen­
siert werden. So konnte in fast allen 
Bereichen unter Budget abgeschlossen 
werden. Denn gänzlich unvorbereitet 
traf diese Entwicklung die Gemeinde­
finanzen nicht: Im Verlaufe des letzten 
Jahres hatten erste Faktoren darauf 
hingedeutet, der Gemeinderat hat sich 
darauf auch entsprechend eingestellt 
und fällte entsprechende Entscheide. 

Zur roten Null beigetragen haben 
zudem verschiedene weitere Faktoren: 
So verbesserte ein Kantonsbeitrag von 
685 000 Franken aus dem Topf der 
Motorfahrzeugsteuern die Jahresrech­
nung – er war aufgrund des Konsoli­
dierungsprogramms KP17 nicht bud­
getiert gewesen. Dazu halfen auch 
schwer budgetierbare Faktoren wie 
etwa die Erträge aus den Sondersteu­
ern (Grundstückgewinn­, Erbschafts­ 
und Handänderungssteuer fielen über 
1 Mio. Franken höher als geplant aus) 
und bei der sozialen Wohlfahrt (0,5 
Mio. Franken weniger Ausgaben auf­
grund der Veränderung der Berech­
nungsgrundlagen der Prämienverbilli­
gungen). Schliesslich floss auch die 
Einmalzahlung an die Zinskosten der 
Heime Kriens an die Ausfinanzie­
rungsschuld der Pensionskasse Ge­
meinde Kriens in der Höhe von 4 Mio. 
Franken in die Gemeindekasse. Diese 
Zahlung – eine Folge der Verselbstän­
digung der Heime Kriens – hat den 
Rechnungsabschluss 2017 verbessert.

Das hohe Kostenbewusstsein er­
möglichte es jetzt, dass Kriens mit 

 seinen Finanzen 
trotz verlang­
samtem Wachs­
tum der Steuer­
einnahmen auf 
Kurs blieb. Den­
noch will der 
Gemeinderat am 
finanzpolitischen 
Rahmen fest­
halten und ab 
2019 wieder 
schwarze Zah­
len ausweisen. 
Ob dies realis­
tisch ist, wird 
der Budgetprozess im Herbst zeigen, 
wenn das Budget 2019 erarbeitet wird. 
Dann liegen erhärtete Fakten vor, wie 
es mit der Bevölkerungsentwicklung 
in Kriens weitergeht. Der Gemeinderat 
plant zwar, die Wachstumsprognosen 
im Budget 2019 leicht zu senken. Er 
bleibt aber aufgrund der heute vorlie­
genden Faktoren optimistisch, dass der 
eingeschlagene Weg ans Ziel führen 
wird. Immerhin ermöglicht es die Ver­
besserung des Ergebnisses im Jahr 
2017, dass der Bilanzfehlbetrag auf 
Vorjahresniveau gehalten und die an 
sich erwartete Erhöhung vermieden 
werden konnte.

Grosse Investitionen
Bei den Investitionen war die Ge­

meinde Kriens im Jahr 2017 aktiv – 
aber weniger, als geplant. Im Voran­
schlag waren 40,9 Mio. Franken an 
Nettoinvestitionen vorgesehen. Effek­
tiv in der Rechnung tauchen jetzt aber 
nur 25,9 Mio. auf. Ein Teil rührt daher, 
dass die Heime erst auf den 1. Januar 
2018 verselbständigt wurden. Der an­
dere Teil ist darauf zurückzuführen, 
dass verschiedene Tiefbauprojekte 
noch nicht ausführungsreif waren. Ne­
ben den beiden laufenden Zentrums­
projekten (Zentrum Pilatus und Kul­
turzentrum Schappe) starteten 2017 
die Bauarbeiten für das neue Sport­
zentrum Kleinfeld. Bei den Schulanla­
gen liefen 2017 die Sanierungsarbei­
ten im Kirchbühl und Brunnmatt. 
Dazu wurden das Wasserreservoir Ga­
beldingen und die Strassenbrücke über 
das Mittlerhustobel saniert.

  www.kriens.ch/finanzen

Gemeinderat

28. März 2018 Nr. 112/2018

BERICHT UND ANTRAG AN
DEN EINWOHNERRAT KRIENS

Jahresrechnung 2017

Gemeinde Kriens | Schachenstrasse 13 | 6010 Kriens
Telefon 041 329 61 11

www.gemeinde-kriens.ch

Mediensperrfrist:

17. April 2018, 11.00 Uhr

1
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Kulinarische Wanderung 2018

Piemontesische Lebensfreude in der Krienser Landschaft

Mit der Kulinarischen Wanderung vom 
2. September 2018 lebt die Städtepart-
nerschaft zwischen Kriens und der pie-
montesischen Gemeinde San Damiano 
d’Asti weiter. Am kommenden 1. Mai 
2018 beginnt nun das offizielle Anmel-
deverfahren.

Alle zwei Jahre wird die Kulinari­
sche Wanderung in Kriens durchge­
führt. Die Idee stammt ursprünglich 
aus der Krienser Partnergemeinde im 
Piemont. Das Volksfest diente dort 
mitunter auch der Präsentation der  
lokalen Weine. Im Piemont findet der 
Anlass zwar nicht mehr statt – seit 
2002 aber in Kriens.

Alle zwei Jahre wird der Anlass in 
Kriens von einem ehrenamtlichen OK 
auf die Beine gestellt. Am kommenden 
2. September wird es wieder so weit 
sein. Die Teilnehmenden absolvieren 
einen rund zweistündigen Spaziergang 
(reine Marschzeit) durch die Gemeinde 
Kriens. Die Wanderung führt in diesem 
Jahr durch den unteren Gemeindeteil 
und bietet «Stadtleben am Pilatus» pur: 
Natur und der Einblick in die neuen 
Quartiere in diesem Krienser Ortsteil 
zwischen Bahnhof Mattenhof und All­
mend.

Entlang dieser Route wird das OK 
zusammen mit engagierten Krienser 
Vereinen und Organisationen auf sie­
ben Posten alles herrichten für einen 
kulinarischen Ausflug ins Piemont: 
Serviert wird in sechs Etappen ein ita­
lienisch geprägtes Sonntagsmenü. Zu 
jedem dieser Gänge können verschie­

dene Rot­ und Weissweine degustiert 
werden. Diese Weine stammen alle aus 
der Produktion der Weinbauern rund 
um San Damiano d’Asti, die deshalb 
auch mit einer grösseren Delegation 
aus dem Piemont anreisen werden. Sie 
werden am Zielort im Kulturzentrum 
Schappe Esswaren und Weine an ei­
nem öffentlichen «Mercato piemonte­
se» zum Kauf anbieten.

Jetzt wird am 1. Mai 2018 das An­
meldeverfahren eröffnet. Im Pauschal­
preis (unverändert Fr. 60.– für Einzel­
personen, verschiedene Reduktionen 
für Kinder und Familien) inbegriffen 
sind das Glas, das vollständige Menü 
mit Weinen und Mineralwasser auf al­
len Posten sowie eine Event­Info. Die 
Teilnehmerzahl ist aus logistischen 
Gründen beschränkt, weshalb eine 
frühzeitige Anmeldung empfohlen 

wird. Jede Anmeldung wird nach der 
Zahlung des Teilnehmerbeitrages mit 
dem gewünschten Startblock bestätigt.

Anmeldung und Event­Infos ab 1. Mai: 

  wwww.kulinarische-wanderung.ch
Anmeldeflyer liegen am Schalter der 
Einwohnerkontrolle im Gemeindehaus 
auf.

Gesucht: Gästebetten
Mit der Kulinarischen Wanderung 
2018 feiert Kriens auch das 
20­Jahr­Jubiläum der Städtepart­
nerschaft mit San Damiano d’Asti. 
Geplant ist, dass eine grössere 
Gästegruppe aus dem Piemont in 
Kriens sein wird. Diese sind Teil 
des Festaktes am 1. September 
und nehmen dann abends am 
Winzerfest in Kriens teil. Am 
Sonntag wird diese Gästegruppe 
an der Wanderung teilnehmen 
und den «Mercato piemontese» im 
Innenhof des «Kulturquadrats» 
Schappe durchführen.
Um die Gäste in Kriens unterzu­
bringen, werden jetzt – neben Ho­
telzimmern – auch Gästebetten 
bei Privaten gesucht. Wer also in 
der Nacht vom 1. auf den 2. Sep­
tember 2018 ein Gästebett zur 
Verfügung stellen kann, melde 
dies dem Event­Sekretariat via 
Online­Formular. Dort sind auch 
alle Zusatzinfos zu dieser Aktion 
ersichtlich.

  www.kriens.ch/gästebetten

Schloss Schauensee

Blick hinter die  
Schlosskulissen
Am Samstag, 9. Juni 2018 öffnet das 
Schloss Schauensee für einen Tag 
seine Türen für die Öffentlichkeit.  
Auf den knapp 30­minütigen Rund­
gängen erhalten Interessierte einen 
Einblick in dieses historische Stück 
Krienser Geschichte, das nicht nur 
der Öffentlichkeit gehört, sondern 
auch für besondere Anlässe wie 

Hochzeiten, Familienfeiern oder kultu­
relle Ver anstaltungen zur Verfügung 
steht. Kommen Sie vorbei und genies­
sen Sie auch das Rahmenprogramm 
mit Festwirtschaft, Musik und Kinder­
märchen (mit Jolanda Steiner).

Terminvoranzeige:
Samstag, 9. Juni 2018
Schlosstag Schauensee
10–17 Uhr

  www.kriens.ch/schlosstag

Grossandrang vor zwei Jahren am Posten der Familiengärtner 
auf dem Neustudenhof.
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Parkbad Kriens

Parkbad-Saison startet mit vielen Neuerungen

Das Parkbad Kriens wartet ab 12. Mai 
mit vielen Neuerungen auf. Dazu ge-
hört, dass sich die Saisonkarte jetzt 
doppelt lohnt. Erstens kann man sie im 
Vorverkauf bis zum Saisonstart güns-
tiger beziehen. Und sie berechtigt bei 
ganztags geschlossenem Bad zum Be-
such des Hallenbads.

Das Parkbad Kriens bereitet sich 
auf den Badesommer vor. Seit einigen 
Tagen bereits ist die Badi­Crew kom­
plett. Die Mehrheit der Bademeister 
blieb unverändert. Dazu dazugestos­
sen ist ein «alter» Bekannter: Nikoll 
Prenqi, der in der Badi Kriens vor eini­
gen Jahren seine Berufslehre als Be­
triebsfachmann Unterhalt absolviert 
hatte. Er verstärkt jetzt das Team der 
Badmeister. Die gesamte Badi­Crew 
stellt aktuell die Anlage vom Park­ 
zum Badi­Betrieb um, reinigt die Be­
cken, bringt die Garderoben wieder 
zum Glänzen, pflegt Hecken und 
Sträucher und pflegt die Grünanlagen.

Bekannte Gesichter sind auch bei 
der Crew des Badi­Restaurants zu seh­
en. Diese richtet aktuell das Restaurant 
ein. Und gerade das hat es in sich: Auf 
der Terrasse wartet nämlich neues  
Mobiliar auf die Sommergäste. Und ab 
sofort gilt: «Es Kafi ged’s emmer.» Was 
bedeutet: Wenn das Restaurant ge­
schlossen ist, kann entweder am Kiosk 
oder bei ganz schlechtem Wetter an 
der Kasse etwas konsumiert werden.

Der Start der Badi­Saison erfolgt 
am 12. Mai 2018 mit einem Gratistag 
am Tag vor Muttertag. Einen Tag spä­
ter findet im Badi­Restaurant der tradi­
tionelle Muttertagszmorge statt. Eine 
Voranmeldung dazu ist nicht nötig. 
Zudem erhalten alle Kinder, die am ers­
ten Wochenende eine Saisonkarte lö­
sen, eine «Rocket»­Wasserglace gratis.

Zusatznutzen für Saisonkarten
Die Einzeleintritte bleiben unverän­

dert. Neu werden jedoch die Tarife für 
die Saisonkarten leicht erhöht. Der Ge­
meinderat hat dies beschlossen, um die 
Erfolgsrechnung des Parkbades aufzu­
bessern. Allerdings verbindet er diesen 
Schritt mit zwei Zusatz­Vorteilen:

• Wer seine Saisonkarte bis 11. Mai 
2018 löst, erhält sie zum bisherigen 
Preis. Vorverkauf an der Kasse der 
Schwimmhalle Krauer zu den or­
dentlichen Öffnungszeiten.

• Neu berechtigt die Saisonkarte des 
Parkbades auch, das Hallenbad zu 
nutzen. Und zwar an jenen Tagen in 
der Übergangsphase, an denen das 
Parkbad wegen schlechter Witterung 
ganztägig geschlossen bleibt.

Generell werden die Öffnungszei­
ten der Schwimmhalle Krauer in jener 
Zeit, in der das Parkbad geöffnet ist, 
aus Kostengründen reduziert. So bleibt 
die Schwimmhalle in den Sommer­
ferien ganz geschlossen. Das Gleiche 
gilt auch an den Wochenenden und 
Feiertagen mit schönem Wetter. Auch 
hier wird dies kompensiert: mit dem 
Hallenbad­Abo haben Badegäste an 
diesen Tagen Zutritt im Parkbad.

Badepass bleibt
Fortgesetzt wird auch der Badepass. 

Die Karte, die den Badi­Besuch ohne 
Bargeld im Portemonnaie ermöglicht, 
hat sich definitiv durchgesetzt. Der Ein­
tritt in die Badi ist mit der Karte nicht 
nur unkompliziert und einfach, sondern 
auch bequem; denn das Anstehen an 
der Tageskasse erübrigt sich. Dazu sind 
die Eintrittsgebühren mit dem Badep ass 
weiterhin 15 Prozent günstiger. Bezüge 
mit dem Badepass im Restaurant sind 
neu 10 Prozent vergünstigt.

Tagesaktuelle Infos zu den Öff­
nungszeiten:

  www.parkbad-kriens.ch

Badi-Parkplatz neu  
mit Schrankensystem
Mit dem Saisonstart im Parkbad 
wird auch das neue Parkplatzsystem 
vor der Badi in Betrieb genommen. 
Der Parkplatz wurde im Zusammen­
hang mit der Umgebungsgestaltung 
für das neue Sportzentrum Kleinfeld 
umgestaltet. Neu gibt es eine Ein­
fahrt in den Parkplatz bei der Anlie­
ferung. Die Ausfahrt befindet sich 
vor dem Areal des angehenden 
Fussballstadions. Bezahlt wird die 
Parkgebühr an der zentralen Kasse. 
Die Umgestaltung des Parkplatzes 
bringt nicht nur eine neue Parkord­
nung, sondern im Badi­Bereich auch 
etwas mehr Parkfelder sowie zusätz­
lichen Parkraum für Velos und Mo­
fas. 
Um Badegäste direkt vor der Badi 
abzusetzen oder abzuholen, kann 
man durch den Parkraum fahren 
und diesen spätestens zehn Minuten 
später wieder mit demselben Ticket 
verlassen. 

Das Badi-Team mit Betriebsleiter René Bienz (links) freut sich auf viele Gäste 
im Badi-Sommer 2018.
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Sonnenenergie

Vergünstigtes Kontrollsystem für Solaranlagen

Ob eine Solarthermieanlage korrekt 
funktioniert, lässt sich jetzt mit einem 
einfachen Kontrollsystem überprüfen. 
Kriens ermöglicht die Beschaffung die­
ses «Monitoring­Kits» für Solaranlagen 
als Energiestadt in einer einmaligen 
Aktion.

Mit Sonnenkollektoren lässt sich 
Wärme produzieren – ohne Abgase, 
ohne Lärm. Der Einsatz dieser Technik 
macht überall dort Sinn, wo Wärme in 
Form von Warmwasser oder Heizener­
gie benötigt wird. Feldstudien zeigen 
aber, dass etwa ein Drittel der Solar­
thermieanlagen effizienter betrieben 
werden könnten. Das lässt sich mit ei­
nem Kontrollsystem überwachen – und 
die Effizienz der Anlage damit steigern. 

Das Gerät zeigt online, ob die Solar­
anlage richtig funktioniert und wie viel 
Wärme sie gerade produziert. Tritt ein 
Fehler auf, werden Anlagenbesitzende 
und Installateur automatisch alarmiert. 
Das spart konventionelle Energie und 
Geld. 

Als Energiestadt unterstützt Kriens 
die Beschaffung dieser «Monitoring­
Kits» zusammen mit der Regionalkon­

Vortragsabend: 29. Mai 2018

«Nachhaltiger Konsum» fängt im Kleinen an
Natur­ und Umweltinteressierte, bewusst Konsumierende, Gartenfreunde und 
Kompostplatzteams sind herzlich eingeladen zu einem öffentlichen Vortrags­
abend der Gemeinde Kriens zum Thema «Nachhaltiger Konsum». Der Anlass fin­
det am 29. Mai 2018 in der Grossfeld­Aula statt.

Mehr als die Hälfte aller Umweltbelastungen fällt in den drei Konsumberei­
chen Mobilität, Wohnen (insbesondere Energieverbrauch) und Ernährung an. 
Durch eine umwelt­ und gesundheitsbewusste Ernährung (weniger Fleisch und 
Genussmittel, Bioprodukte und keine eingeflogenen Produkte, keine Nahrungs­
mittelverluste) könnten die höchsten Einsparpotenziale bei den Gesamtbelastun­
gen erzielt werden. Energiesparendes Verhalten im Haushalt sowie die Nutzung 
umweltfreundlicher Verkehrsmittel tragen also wesentlich zur Reduktion von 
Treibhausgasemissionen bei. 

Schwerpunkt dieses Vortrages bilden die wichtigsten Hinweise, wie Privatper­
sonen die Umweltbelastungen durch ihren Lebensstil verringern können. Dabei 
wird auch auf Fragen aus dem Publikum eingegangen. Der Vortrag wird gehalten 
von Niels Jungbluth, ESU­services GmbH. 

Der Anlass wird von der Gemeinde Kriens, Abt. Umwelt­ und Sicherheits­
dienste, organisiert. Der Eintritt ist frei. 
Im Anschluss an den Vortrag wird ein 
kleiner Apéro offeriert. Wir freuen uns 
auf Ihre Teilnahme (ohne Anmeldung). 

Vortrag «Nachhaltiger Konsum»
Dienstag, 29. Mai 2018, 19.30 Uhr,
Singsaal Schulhaus Grossfeld 2,
Horwerstrasse 5a, Kriens

Museum im Bellpark

Backcovers – Summer, Fall, 
Winter, Spring
Die Anzeigen der Galerie Bruno 
Bischofberger in Artforum und Kunst­
bulletin – mit der Projektion des Films 
«Kranky Klaus» von Cameron Jamie. 
Seit 1986 kombiniert die Galerie 
Bruno Bischofberger ihre Anzeigen 
zum Galerienprogramm mit Bildern 
aus dem Schweizer Brauchtumswe­
sen. Eine Kontrastmontage sonder­
gleichen, welche bedeutende Positio­
nen der aktuellen Kunst mit idyllischen 
Bildern des ländlich geprägten 
Schweizer Alltags kombiniert. Bis 
heute wird diese Anzeigenserie fortge­
führt und ist zu einem «work in pro­
gress» geworden, das der Galerie zu 
hoher Wieder erkennbarkeit verholfen 
hat. Das Museum im Bellpark widmet 
diesem aus sergewöhnlichen Phäno­
men eine Ausstellung und überführt 
damit die Anzeigen der Galerie Bruno 
Bischofberger in den Museumskon­
text. Das Projekt wird kuratiert von 
Peter Fischli und Hilar Stadler. Bis  
8. Juli 2018.
Öffentliche Veranstaltung: Sonntag, 
6. Mai 2018, 17 Uhr: ÜBERSCHREI­
BUNGEN: Gespräch mit Bärbel Küster, 
Professorin für moderne und zeitge­
nössische Kunst, Kunsthistorisches 
Institut, Universität Zürich, Peter 
Fischli und Hilar Stadler. Das Museum 
im Bellpark veranstaltet das Gespräch 
im Rahmen des Jubiläums 50 Jahre 
Kunstbulletin, das bis in die 90er 
Jahre durch Hans­Rudolf und Ruth 
Schneebeli vom Redaktionsbüro in 
Kriens geführt wurde. Im Anschluss 
an das Gespräch offeriert das Kunst­
bulletin einen Aperitif. Wir bitten um 
eine Anmeldung bis zum 3. Mai an 
museum@bellpark.ch.
Eintritt: Fr. 12.–/10.–.

Das Bergrennen  
Kriens–Eigenthal
Heulende Boliden im stillen Gelände: 
Insgesamt sieben Mal wurde das Ber­
grennen ins Eigenthal durchgeführt, 
erstmals am 28. Mai 1923. Der Sieger 
hiess Eduard Koch, der damals in 
8:45 Minuten von Obernau ins 
Eigenthal preschte. Die Ausstellung 
schaut zurück auf die Geschichte des 
Autorennens und thematisiert Fragen 
der Mobilität in der Frühzeit und in 
den Boomjahren des automobilen 
Verkehrs. 
27. Mai 2018 bis Frühling 2019.
Eröffnung: 26. Mai 2018, 17 Uhr.

ferenz Umweltschutz. Im Rahmen einer 
einmaligen Aktion (1. Mai 2018 bis 31. 
Mai 2019) können diese «Monitoring­
Kits» für nur Fr. 99.– (Originalpreis 
Fr. 745.–) bezogen werden. 

Die Installationskosten von ca. Fr. 
380.– gehen zu Las ten der Anlagebesit­
zenden. In Kriens stehen 20 Stück zur 
Verfügung.

Ein Flyer mit den technischen De­
tails und einem Bestelltalon kann bei 
der Gemeinde (Bau­ und Umweltdepar­
tement, Schachenstrasse 6, und Ein­
wohnerservice, Schachenstrasse 13) be­
zogen werden. Die der Gemeinde be­ 
kannten Anlagebesitzenden werden 
auch direkt angeschrieben.
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Vergünstigtes Kontrollsystem für Solaranlagen
Leistungen Dritter (2): Verein «Migration – Kriens integriert»

Integration als Investition in die Zukunft

Die Gestaltung des Miteinanders von 
Menschen mit unterschiedlichen Le-
bensweisen, Wertvorstellungen und 
Kulturen ist eine zentrale Herausforde-
rung unserer heutigen Gesellschaft. 
Integration erfordert nicht nur die  
Lernbereitschaft der Zugewanderten, 
sondern setzt auch Engagement und 
Bereitschaft unserer Aufnahmegesel l-
schaft voraus.

Der Verein «Migration – Kriens in­
tegriert» leistet in der Gemeinde Kriens 
die praktische Integrationsarbeit mit 
rund 50 freiwilligen und bezahlten 
Mitarbeitenden. Er besorgt dies im 
Auftrag der Gemeinde sowie der ka­
tholischen und der reformierten Kirche 
Kriens. Die Zusammenarbeit ist seit 
2009 mit einem Leistungsvertrag gere­
gelt. Seit 2016 entlastet eine Ge­
schäftsstelle die freiwillige Arbeit des 
Vorstandes. Mit seinen niederschwelli­
gen Angeboten bietet der parteipoli­
tisch unabhängige und konfessionell 
neutrale Verein den Migrantinnen und 
Migranten Unterstützung, um sich 
besser in der Gemeinde und im Alltag 
zurechtzufinden.

Die Infostelle Migration gibt kosten­
los und vertraulich Antwort auf ver­
schiedenste Fragen zu Migration und 
Integration und informiert über zahl­
reiche Angebote. Daneben leistet sie 
praktische Hilfe beim Verständnis von 
Briefen und Ausfüllen von Formularen 
und vermittelt Klientinnen und Klien­
ten – falls nötig – an die zuständigen 
Fachstellen weiter. 

Das Angebot der Deutschkurse rich­
tet sich speziell an Migrantinnen. Die 
einzelnen Kurse sind niederschwellig 
aufgebaut mit angepassten Lehrmit­
teln und Lerntempi. Während den 
Kurszeiten wird eine kostenlose Kin­
derbetreuung angeboten, welche vie­
len Migrantinnen erst die Teilnahme 
an den Kursen ermöglicht. Die Kinder­
betreuerinnen bemühen sich, die Kin­
der sprachlich mit geeigneten Spielen, 
Büchern und Liedern zu fördern.

In der Spielgruppe Papagei unter­
stützen die erfahrene Spielgruppenlei­
terin und ihr Team die Kinder beim 
Basteln und beim freien Spielen. Dabei 
lernen sie neben der Standardsprache 
Deutsch auch das Verhalten in der 
Gruppe. Die Gruppengrösse von maxi­
mal zehn Kindern ermöglicht eine per­
sönliche Förderung. Die frühe Sprach­

förderung erleichtert den Eintritt in 
den Kindergarten und die Kinder  
haben auch in der Schule bessere 
Chancen, gut mitzukommen. 

Des Weiteren vermittelt und koordi­
niert der Verein Freiwilligeneinsätze und 
bringt Neuzugezogene mit einheimi­
schen Menschen zusammen. Ein pas­
sendes Begleitverhältnis kann bei einer 
Migrantin oder einem Migranten inner­
halb kurzer Zeit enorme Fortschritte im 
Integrationsprozess bewirken. 

Nebst diesen vier bewährten Ange­
boten möchte der Verein «Migration – 
Kriens integriert» mittels Kleinpro-
jekten auf aktuelle Nachfragen und 
Bedürfnisse reagieren können. In Zu­
sammenarbeit mit der Jugendani ­ 
ma tion Kriens ist der Aufbau eines  
interkulturellen Treffpunkts im Bistro 
des Schappe­Kulturquadrats geplant. 
Der Treffpunkt soll ganz nach den Be­
dürfnissen der Zielgruppen und Frei­
willigen gestaltet werden. Seit Mitte 
April 2018 finden einmal wöchentlich 
am Dienstagnachmittag von 15.00 bis 
17.30 Uhr verschiedene Angebote zur 
Begegnung zwischen Menschen ver­
schiedenen Alters und Herkunft statt. 
Interessierte dürfen sich jederzeit ger­
ne bei der Geschäftsstelle des Vereins 
melden und sind herzlich eingeladen, 
den Treffpunkt zu besuchen.

Details zu allen Angeboten:

  www.kriensintegriert.ch

 

Exotische Problempflanzen 
an der LUGA 
Die Zentralschweizer Kantone präsentieren 
an der LUGA (27. April bis 6. Mai 2018, 
Allmend Luzern) die Sonderschau «Exoti­
sche Problempflanzen». Besucherinnen und 
Besucher treten in ein Gartencenter der be­
sonderen Art ein, um Pflanzen für den  
eigenen Garten «einzukaufen». Aber Ach­
tung, an der Kasse wird aufgedeckt, welche 
Pflanzen als exotische Problempflanzen 
eine Gefahr darstellen und nicht im eige­
nen Garten wachsen sollten.
Besucherinnen und Besucher können Gut­
scheine gewinnen, um exotische Problemp­
flanzen aus Ihrem Garten entfernen zu las­
sen und können eine heimische Pflanze 
gleich als Geschenk mit nach Hause tragen 
können.

Verlosung von Luga-Eintritten:
www.umweltberatung-luzern.ch/luga

Gesprächsstunde
Die nächste Gesprächsstunde des Gemein­
derates findet am Montag, 28. Mai 2018 
mit Bildungsvorsteherin Judith Luthiger­
Senn von 16.00 bis 17.30 Uhr im Büro des 
Gemeindepräsidenten statt. Das Büro be­
findet sich im 1. OG des Gemeindehauses 
an der Schachenstrasse 13. Eine Anmel­
dung ist nicht nötig.

Einwohnerratssitzung
Die nächste Sitzung des Einwohnerrates 
Kriens wird am Donnerstag, 24. Mai 2018 
im Gallusheim Kriens durchgeführt. Die 
Traktandenliste sowie der genaue Sit­
zungsbeginn sind in den Anschlagkästen 
der Gemeinde oder auf der Website www.
einwohnerrat­kriens.ch publiziert. 

Unentgeltliche  
Rechtsauskunft
Wer einen Anspruch gerichtlich durchset­
zen möchte, muss in der Regel die Ge­
richtskosten vorschiessen und benötigt  
unter Umständen einen Anwalt für die 
 Abfassung der für den Prozess nötigen 
Rechtsschriften. Damit Personen ihre Rech­
te auch dann durchsetzen können, wenn 
ihnen die erforderlichen finanziellen Mittel 
für einen Prozess fehlen, gibt es die unent­
geltliche Rechtsauskunft.
Sie steht der Krienser Bevölkerung einmal 
im Monat zur Verfügung. Ein Anwalt oder 
eine Anwältin wird im verlangten Rechts­
gebiet die juristische Erstauskunft erteilen. 
Diese juristische Beratung findet immer am 
ersten Donnerstag des Monats im Gemein­
dehaus, Schachenstrasse 13, statt.

Anmeldung
Via Website www.kriens.ch oder tele fo­
nisch unter 041 329 63 03 (Präsidial­
dienste). Angemeldete erhalten eine An­
meldebestätigung mit den notwendigen 
Informationen.

Serie: Leistungen Dritter
Die Gemeinde Kriens hat in den Be­
reichen allgemeine Fürsorge, Gesund­
heitsversorgung, Migration und Inte­
gration sowie persönliche Sozialhilfe 
verschiedene Aufgaben, deren Wahr­
nehmung sie Dritten anvertraut. Aus­
gewählte Gemeindedienstleistungen, 
die von solchen Organisationen aus­
geübt werden, werden vorgestellt.



12    KRIENSinfo 5/2018

N E T Z
V O L K S S C H U L E  K R I E N S

Klassenprojekt im Kirchbühl 1

Den eigenen «Beat» mixen

Ein fahrendes Tonstudio machte bei  
einer Klasse im Kirchbühl 1 halt. Wäh-
rend des Musikprojekts entstanden ein 
Klassensong mit Video und ein Hör-
spiel, welche von den Sekundarschüle-
rinnen und -schülern auch einer fünften 
Primarklasse präsentiert wurden.

Wer im Schulhaus Kirchbühl 1 ins 
Klassenzimmer der Klasse 1t schaut, 
dem fallen als erstes die vielen Kabel 
und Geräte auf, die vorher nicht da 
waren. Auf vier verschiedenen Statio­
nen steht alles bereit, was ein Musiker­
herz begehrt. Die Rede ist nicht nur 
von Instrumenten, sondern auch von 
Drumpad, Laptop und modernster 
Technik. Die digitale Revolution hat 
auch vor der Musikwelt nicht Halt ge­
macht. 

Nicht staunen, anpacken!
Ein Laie betrachtet das geöffnete 

Schneideprogramm zuerst einmal mit 
Vorsicht. Die 64 Tasten auf dem Push­
Drumpad sind direkt mit dem Compu­
ter verbunden und machen das Schü­
lerpult zu einem Mini­Tonstudio, wo 
die Jugendlichen ihren eigenen Beat 
mixen können. Das fahrende Tonstu­
dio von Gymnasiallehrer und Musiker 
Stefan Bregy macht es möglich. 

Eine neue Kreativität
Fünf Tage lang dauert das Musik­

projekt. In dieser Zeit lassen die Ju­
gendlichen ihrer Kreativität freien 
Lauf. Dabei ist ein eigener Klassenrap 
samt Musikvideo entstanden und 
gleichzeitig hat eine andere Gruppe 

ein Hörspiel geschrieben und vertont. 
«Eine aufwendige und intensive Zeit, 
die sich gelohnt hat», meint Klassen­
lehrerin Franziska Hauser sichtlich zu­
frieden.

Einblick in die Musikproduktion
Am letzten Tag kommen die Primar­

klasse 5a aus dem Meiersmattschulhaus 
und interessierte Lehrpersonen zu Be­
such, um die Werke der Klasse zu be­
staunen. An den Stationen dürfen die 
Jüngeren unter Anleitung der Profis 
selbst mit dem Drumpad experimentie­
ren. Die Kopfhörer montiert, hört man 
erst die verschiedensten Töne. Die 
leuchtenden Tasten des Pads laden 
dazu ein, auf spielerische Art die Welt 
der Musikproduktion kennenzulernen. 
Der «innere» DJ ist bestimmt in so man­
chem erwacht. Das fahrende Tonstudio 
zieht weiter und kommt womöglich 
bald wieder mal zurück. Die Schüler­
innen und Schüler der Klasse 1t sind 
nicht nur um einen eigenen Klassen­
song reicher, sondern auch einige un­
vergessliche gemeinsame Momente.

Weidenobjekte 
Bei Schnee und Kälte machte sich 
das Lehrerinnen­ und Hauswarte­
team des Feldmühleschulhauses 
an ihr Weidenprojekt. Unter der 
Anleitung von Förster Wendelin 
Zemp wurde geschnitten, gesägt, 
gegraben, geknüpft und gefloch­
ten. Weidenobjekte sind nicht nur 
Spielmöglichkeiten, sondern auch 
Nahrungsgrundlage und Lebens­
raum für unterschiedliche Tierar­
ten.

Projekt in den Zentrumsschulhäusern 

Kultur im Zentrum
Seit dem Sommer läuft in den Zent­
rumsschulhäusern Dorf und Grossfeld 
das Projekt KiZ (Kultur im Zentrum). 
Es werden wöchentlich vielfältige 
Aktivitäten in den Bereichen Theater, 
Tanz und Musik mit Chor und Instru­
mentalspiel angeboten. Am 5. März 
war Tag der offenen Tür. Jahrgangs­ 
und klassenübergreifende Gruppen 
probten und übten sich an Instru­
menten wie Keyboards, Mundharmo­
nikas oder Perkussion. Auch Tanz­ 
und Theaterspiele und interkulturelle 
Aktivitäten sind Teil des Projektes auf 
der Mittelstufe 1. Eine riesige Band 
probte im Singsaal: Sämtliche fünf­
ten Klassen schlossen sich zu einer 
Formation mit Holz­ und Blechblä­
sern, Gitarristen, Bassisten, Pianisten, 
Akkordeonisten und Perkussionisten 
zusammen. Bedenkt man, dass keine/r 
der Lernenden im Sommer sein jetzi­
ges Instrument spielen konnte, ist das 
Ergebnis beachtlich. Besucherinnen 
und Besucher konnten eine konzent­
rierte Probeatmosphäre beobachten, 
die bei rund 60 Kindern nicht selbst­
verständlich ist.

Weitere Fotos:

  www.volksschule-kriens.ch



KRIENSinfo 5/2018    13

N E T Z
M E N S C H  U N D  G E S E L L S C H A F T

Heime Kriens AG

Mit Begeisterung in die Zukunft

Das Zepter für die Heime Kriens ist in 
neuen Händen. Im Beisein von Heimbe-
wohnern und Mitarbeitenden übergab 
die Gemeinde Kriens das Zepter an den 
Verwaltungsrat der neu gegründeten 
Aktiengesellschaft.

Im Januar 2018 hat die Heime 
Kriens AG ihren Betrieb aufgenommen 
und tritt seit diesem Zeitpunkt als ei­
genständiges Unternehmen auf. Am 
23. März begann die neue Ära auch 
symbolisch. In einer Feier für Heimbe­
wohner und Mitarbeitende im Parkbad 
Kriens übergab Sozialvorsteher Lothar 
Sidler das Zepter an den Verwaltungs­
rat der Heime Kriens AG und wünschte 
dem Verwaltungsratspräsidenten Marco  
Borsotti und dem Leiter der Heime  
Kriens Guido Hübscher viel Erfolg. 

Marco Borsotti nutzte die Gelegen­
heit, seine Verwaltungsratskolleginnen 
und ­kollegen vorzustellen. Der Ver­
waltungsrat will seine Aufgabe mit 
Begeisterung anpacken. «Begeisterung 

ist etwas, das man Menschen anmerkt. 
Echte Begeisterung bedeutet, dass sie 
motiviert sind. Der Verwaltungsrat 
weiss um den Sinn seiner Arbeit, von 
der schlussendlich das Wohlergehen 
der Heimbewohnerinnen und Heimbe­
wohner sowie der Mitarbeitenden ab­
hängt», so Marco Borsotti. «In diesem 
Sinne wollen wir als Verwaltungsrat 
die Rahmenbedingungen für die Hei­
me so gestalten, dass die gesetzten 
Ziele erreicht werden können.» 

Heime Kriens haben ein neues  
Erscheinungsbild 

Die Selbständigkeit der Heime  
Kriens zeigt sich auch mit einem neu­
en visuellen Auftritt. Das neue Logo 
wurde während der Feier enthüllt. Die 
Logoschrift zeigt sich in der Gestal­
tung mit verschiedenen Farben und 
Formen. Es widerspiegelt die Vielfäl­
tigkeit und Individualität der Men­
schen, die in den Heimen Kriens leben 
und arbeiten. 

Eine Mitarbeiterin überreicht dem Verwaltungsrat  
ein Willkommensgeschenk.
Von links: Barbara Zemp (Heime Kriens),
Lothar Sidler, Karin Bernasconi, 
Marco Borsotti (VR-Präsident), Luzía Kopp,  
Dominik Utiger (Mitglieder des Verwaltungsrates).

Nachgefragt

Menschen bleiben im Mittelpunkt

Als Sozialvorsteher hatte Lothar Sidler 
in den letzten Jahren die Verantwortung 
inne für die Heime Kriens. Mit der Ver-
selbständigung der Heime Kriens über-
nahm diese nun der Verwaltungsrat, 
das neue Führungsorgan der Heime  
Kriens. KRIENSinfo unterhielt sich mit 
Gemeinderat Lothar Sidler.

Haben Sie den Anlass der Stabs­
übergabe mit Wehmut erlebt?
Lothar Sidler: Es war der Abschluss ei­
nes langen Prozesses, der in den letz­
ten Monaten alle Beteiligten sehr stark 
forderte. Aber es war ja auch der An­
fang einer neuen Epoche. So gesehen 
war es mehr Freude als Wehmut: Freu­
de darüber, dass es gelungen ist, den 
Heimen für die Zukunft tragfähige 
Strukturen zu geben.

Welches wird Ihre neue Aufgabe sein?
Meine Aufgaben in den Heimen und 
für die Heime Kriens verändern sich. 
Früher bestimmte der Sozialvorsteher 
viele Details bis hin zum Menüplan. 

Dies bestimmen heute sehr kompe­ 
tente Mitarbeitende eigenverantwort­
lich. In meiner Verantwortung der 
letzten Monate lag deshalb mehr die 
Erarbeitung der politischen, rechtli­
chen und fachlichen Grundlagen, wel­
che für die Heime in Zukunft nötig 
sind zur Erfüllung ihrer Aufgaben. 
Neu bin ich ein Mitglied des gesamten 
Verwaltungsrates, der sich für die  
Weiterentwicklung der Heime und der 
Heimangebote engagiert.

Was ändert sich damit für die  
Menschen in den Heimen?
Grundsätzlich einmal nichts. Bewoh­
nerinnen und Bewohner standen bis­
her im Zentrum – und sie werden das 
auch weiterhin tun. Denn für sie füh­
ren wir die Heime – auch in den neuen 
Organisationsstrukturen mit einer AG. 
Und für sie engagieren sich die Mitar­
beiterinnen und Mitarbeiter in ihrer 
täglichen Arbeit mit viel Fachwis­ 
sen und Herzblut. Der Geist der Heime 
Kriens bleibt also.

Wie ist das zu verstehen?

Die Mitarbeitenden der Heime se hen es 
als ihre Aufgabe an, die Heime weiter­
zuentwickeln, ihre Leistungen am 
Wohlbefinden der Heimbewohnerin­
nen und ­bewohner zu messen und die 
Qualität ihrer Leistungen danach aus­
zurichten. Dank ihres Mutes zu Verän­
derungen und ihres Verantwortungs­
bewusstseins erbrachten sie den 
Beweis, dass Qualität und Wirtschaft­
lichkeit keine Gegensätze sein müssen.

Ausstellungen, Anlässe, aber auch 
neue Konzepte wie im Lindenpark 
oder im Schweighof: Die Heime Kriens 
haben sich insgesamt stark verändert. 
Stimmt dieser Eindruck?
Absolut, ja. Veränderungen prägen 
 aktuell nicht nur das Ortsbild in  
Kriens! Die Mitarbeitenden haben in 
den letzten Jahren bewusst auf eine 
Öffnung der Heime gegen aussen hin­
gewirkt. Die Heime sollten nicht mehr 
ein in sich geschlossener Dienstleis­
tungsapparat sein, sondern ein Ort, an 
dem sich Menschen jeden Alters be­
gegnen können. Ältere Menschen soll­
ten so wieder als selbstverständlicher 
Teil unserer Gesellschaft wahrgenom­
men werden. 



Fr. 19.– inkl. Softgetränk

Wir servieren täglich ein feines
Lieblings-Mittagsmenü.

Wir übernehmen das komplette
Styling von Schnitt, Pflege, Farbe 
bis Barber-Präzision.

+41 79 758 24 92
info@minlieblingsplatz.ch

•  Regelmässige (kleine, aber feine) 
Lieblingsevents

•  Dein Anlass im Lieblingsplatz: 
Geburtstag 
Polterabend 
Firmenanlass 
Workshop usw.

• Planung und Umsetzung

STERNMATT 6 | 6010 KRIENS | WWW.MINLIEBLINGSPLATZ.CH

Ihre Tankstelle 
in Kriens mit
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Landenbergstrasse 35 I 6002 Luzern
Telefon 041 368 60 00 | Fax 041 368 61 00 | www.schaetzle.ch

365 Tage | Mo–Fr: 6–22 Uhr | Sa/So: 7–22 Uhr
AVIA Tankstelle und Shop | Luzernerstrasse 56 
Kriens | Tel. 041 311 25 91

3 Rp. Rabatt pro Liter 
Benzin oder Diesel.
Dieser Gutschein ist nicht mit anderen Bons  
oder Aktionen kumulierbar. Einlösbar nur an der 
AVIA Tankstelle, Luzernerstrasse 56, Kriens.

Gültig bis am 31. Mai 2018.

Fenkernstrasse 2, 6010 Kriens
Phone 041 662 00 20
Mobile 079 312 51 17

Dienstag bis Donnerstag 6.30–22.00 Uhr
Freitag und Samstag     6.30–24.00 Uhr

Warme Küche 11.00–14.00 und 17.30–21.00 Uhr

•  Premium Café und täglich frische Gipfeli
•  Hausgemachte Sandwiches  

und Kuchen
•  Traditionelle thailändische Küche
•  Takeaway

Ihre Gastgeber freuen sich auf Ihren Besuch
June Surber und ihr Team

W i r  e r l e d i g e n  f ü r  S i e  a l l e
Tre u h a n d g e s c h ä f t e

Buchhaltungen · Abschlüsse · Steuern · Revisionen
Löhne · Gründungen · Liegenschaftsverwaltungen · usw.

f a c h k o m p e t e n t
e n g a g i e r t · ve r l ä s s l i c h

Bucher Treuhand AG
Oberhusweg 9, Postfach 1047, 6011 Kriens

Tel. 041 329 00 29 Fax 041 329 00 28

eMail: sekretariat@jbt.ch
internet: www.jbt.ch
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8313476

Die Hotline 
für Ihr Inserat
und Werbeberatung 
inklusive:

041 318 34 76
Inserateschluss fürs 
KRIENS info 6/18 ist am 
Montag, 14. Mai 2018
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Baubewilligungen März 
Bauherrschaft: TRANSTERRA Immobilien 
AG, Landenbergstrasse 34, 6006 Luzern, 
Objekt: Neubau zwei Mehrfamilienhäuser, 
Parz. Nr. 5819, Oberhusrain 38 und 40, 
Planverfasser: Frank Lüdi, Bundesstrasse 13, 
6003 Luzern

Bauherr: Theodor Krummenacher, Lehn 97, 
Schattenberg, 6010 Kriens, Objekt: Ersatz­
neubau Wohnhaus, Umnutzung Nebenge­
bäude zu Carport, Kanalisationsanschluss 
und Meteorwassereinleitung in das Gewäs­
ser, Parz.Nr. 1365, Lehn, Planverfasserin: 
LBA Architektur Innerschweiz, Bären ­
matte 1, 6403 Küssnacht

Bauherrschaft: ONE Training Center, Su­
rentalstrasse 10, 6210 Sursee, Objekt: Mie­
terausbau ONE Training Center, Parz.Nr. 
237, Horwerstrasse 24a, Planverfasserin: fit 
& wellness concept gmbh, Hofstrasse 106, 
8620 Wetzikon

Bauherrschaft: ADS Finanz und Immobi-
lien GmbH, Wyssmattstrasse 8, 6010 Kri­
ens, Objekt: Umbau Wohnhaus / Einbau 
Wohnung im Untergeschoss, Parz.Nr. 632, 
Obernauerstrasse 27, Planverfasser: Atelier 
PJR, Zürichstrasse 21b, 8306 Brüttisellen

Bauherr: Edgar Ueberschlag, Burghof 6, 
6402 Merlischachen, Objekt: Energetische 
Sanierung Wohnhaus, Parz.Nr. 959, Scha­
chenstrasse 55a, Planverfasser: do. Bauherr

Bauherrschaft: bättig baurealisationen 
gmbh, Bundesstrasse 21, 6003 Luzern, Ob­
jekt: Geschäftseingang Büro und Firmen­
anschriftstafel, Parz.Nr. 2157, Himmelrich­
strasse 4, Planverfasserin: do. Bauherrschaft

Bauherr: Manuel Meierhans, Höllhof, 
6010 Kriens, Objekt: Erstellen Amphibien­
teich, Parz.Nr. 1369, Höllhof, Planverfas­
ser: Carabus Naturschutzbüro, Bramberg­
strasse 3b, 6004 Luzern

Bauherrschaft: Mathilde Anderhalden, 
Eichmattstrasse 10, 6005 Luzern, und Rolf 
Anderhalden, Weinberglistrasse 7, 6005 
Luzern, Objekt: vier neue Parkplätze und 
Gartengestaltung, Parz.Nr. 647, Neuquar­
tier 8, Planverfasser: Pius Bättig, Läng­
acher, 6048 Horw

Bauherr: Franz Amrhein-Buholzer, Hasli­
mattstrasse 8, 6010 Kriens, Objekt: Balkon­
vergrösserung und Verglasung, Parz.Nr. 
947, Haslimattstrasse 8, Planverfasser: do. 
Bauherr

Bauherrin: Christine Joller, Bauenstrasse 2, 
6010 Kriens, Objekt: Einbau Ofen mit Ka­
min, Parz.Nr. 2310, Bauenstrasse 2, Plan­
verfasserin: do. Bauherrschaft

Bauherrschaft: Imgrüt Immobilien AG, Un­
terlachenstrasse 12, 6005 Luzern, Objekt: 
Anbau Gewerbegebäude, Neubau Unterstän­
de, Parz.Nr. 3413, Rainacherstrasse 14, Plan­
verfasserin: Arge 4build ag / Solèr Architek­
ten AG, Haldenstrasse 23, 6006 Luzern

Bauherrschaft: Josef Huber AG, Rengg­
lochstrasse 48, 6012 Obernau, Objekt: Fas­
sadensanierung, Parz.Nrn. 3816 und 3919, 
Eichenspesstrasse 2, 4 und 6, Planverfasse­
rin: DesignCo GmbH, Am Dorfplatz 1, 6045 
Meggen

Bauherrschaft: Ruedi und Bernadette Hau-
ser-Roos, Habermattweg 20, 6010 Kriens, 
Objekt: Neubau Carport, Parz.Nr. 4754, Ha­
bermattweg 20, Planverfasser: Ruedi Hau­
ser­Roos, Habermattweg 20, 6010 Kriens

Bauherr: Dr. med. Hero Schnitzler, Moos­
mattstrasse 28, 6005 Luzern, Objekt:  
Einbau einer Luft­/Wasser­Wärmepumpe, 
ParzNr. 2770, Steinhofhalde 13, Planver­
fasser: do. Bauherrschaft

Bauherrschaft: Autohaus Sigrist AG, Arse­
nalstrasse 35–37, 6010 Kriens 2, Objekt: 
Beleuchteter Pylon mit Zeitschaltung,  
Parz.Nr. 43, Arsenalstrasse 35, Planverfas­
serin: Devisco AG, Täschmattstrasse 19, 
6015 Luzern

Bauherrschaft: Roland und Anita Denier, 
Stampfi, 6023 Rothenburg, Objekt: Neubau 
Parkplätze und Abstellplatz, Parz.Nr. 2250, 
Alpenstrasse 13, Planverfasserin: Brawand 
Architektur AG, Stadelstrasse 6, 6048 Horw

Bauherrschaft: OeWL Oekumenische Wohn-
baugenossenschaft Luzern, Biregghalde 5, 
6005 Luzern, Objekt: Erweiterung Velo­
unterstand, Parz.Nr. 530, Fenkernstrasse 13, 
Planverfasser: Otto Durrer, Architekt FH/
STV, Südstrasse 1, 6010 Kriens

Bauherr: Josef Lindegger, Kreuzmattring 14, 
6047 Kastanienbaum, Objekt: Neubau 
Wohnhaus mit Gewerberäumen, Parz.Nr. 
60, St. Niklausengasse 8, Planverfasserin: 
Haltmeier Kister Architektur GmbH, Les­
singstrasse 2, 8002 Zürich

Bauherrschaft: Herbert Grob-Buholzer und 
Rita Buholzer Grob, Geissburgweg 1, 6130 
Willisau, Objekt: Umbau Wohnhaus, Parz.
Nr. 2396, Riedstrasse 32, Planverfasser:  
Jäger Egli Architekten ETH/SIA, Kloster­
strasse 11, 6003 Luzern

Spitex Kriens

Schmerzen – muss das sein?
Wer von uns hat nicht schon mal 
Schmerzen gehabt – Kopfschmerzen, 
eine Verletzung, Rückenschmerzen? 
Die Schmerzen können ganz vielfältig 
sein. Schmerzen sind meist eine nega­
tive Wahrnehmung und dennoch sind 
sie ein nützliches Frühwarnsystem des 
Körpers. Sie zeigen an, dass der Körper 
geschädigt oder verletzt wurde.
Von chronischem Schmerz sprechen 
Fachleute, wenn der Schmerz seit drei 
bis sechs Monaten besteht und den be­
troffenen Menschen physisch (Mobili­
tätsverlust und Funktionseinschrän­
kung), psychisch­kognitiv (Befindlich­ 
keit, Stimmung und Denken) und sozi­
al beeinträchtigt. Beim Auftreten von 
chronischen Schmerzen benötigen die 
Fachpersonen viele In formationen 
zum Schmerzempfinden eines Men­
schen, um die möglichen Gründe der 
Schmerzen zu erkennen.
So vielfältig die Gründe der Schmer­
zen sein können, so breit ist die Palette 
der Therapien von Medikamenten, 
Therapien, aber auch Anwendungen 
der Komplementärmedizin gehören 
dazu.
Schmerztherapie ist Teamwork. In die­
sem Sinne soll der Schmerz nicht nur 
mit Medikamenten angegangen wer­
den. Für eine langfristige und nachhal­
tige Stabilisierung benötigt der Betrof­
fene eine ganzheitliche Betreuung 
unter Berücksichtigung seiner Persön­
lichkeit. Die Familie und das soziale 
Umfeld sollen miteinbezogen werden, 
denn jede Strategie ist willkommen, die 
dem Betroffenen guttut und hilft, mit 
den Schmerzen umzu gehen.
Gut zu wissen, Schmerzen müssen 
nicht sein. Die Spitex Kriens hat einen 
«Schmerzleitfaden» ausgearbeitet, um 
ihre Kunden im Umgang mit Schmer­
zen und in enger Zusammenarbeit mit 
den Ärzten kompetent zu unterstützen 
und zu begleiten. 
Eine gute Schmerztherapie abgestimmt 
auf die Bedürfnisse des Betroffenen 
verbessert die Lebensqualität wesent­
lich. 

Krienser Informationsstelle Gesundheit KIG
Horwerstrasse 9, Kriens, Telefon 041 329 19 90
www.kig-kriens.ch, info@kig-kriens.ch

Für Ihre Fragen zu Gesundheit und  Alter 
Kostenlos und unabhängig – ein Angebot 
der Spitex Kriens und  der Heime Kriens

N E T Z
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Abfall-Sammelstelle 
Kleinfeld temporär 
 verschoben
Die Wertstoff-Sammelstelle Klein-
feld befindet sich vorübergehend 
auf dem Areal der PanGas (Horwerst-
rasse 60). Dies wegen der Bauarbei-
ten beim Kleinfeld-Stadion.
Sind die Bauarbeiten erst einmal ab­
geschlossen (ca. Spätsommer 2018), 
wird am gleichen Ort eine neue Unter­
flur­Sammelstelle gebaut. Sie wird im 
Spätherbst dort zur Verfügung stehen.
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Mitglied

Kriens

Im Todesfall beraten und unter­
stützen wir Sie mit einem 
 umfassenden und würdevollen 
Bestattungsdienst.
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dGeschäftsstellenleiter: 

Roger Bühlmann
Luzernerstrasse 40, 6010 Kriens

www.egli­bestattungen.ch

24 h-Tel. 041 322 42 42
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Regeln Sie Ihre Bestattung
kostengünstig mit einem
einmaligen Beitrag.

Sorgen Sie vor und bestellen Sie jetzt
mehr Informationen.

Kremationsverein Luzern
Postfach 3111, 6002 Luzern
Tel. 041 420 63 23
oder 041 420 34 51
www.kremationsverein.ch 

 Waldstätterstrasse 25 Tag und Nacht

 6003 Luzern 041 210 42 46

  

www.arnold-und-sohn.ch

zuverlässig und 

erfahren

beraten, begleiten 

und entlasten

persönlich und 

kompetent
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Rengglochstrasse 22 · Obernau/Kriens · Tel. 041 320 36 34 · Fax 041 320 64 32

Autovermietung: 
PW, Zügel- und  

Transportfahrzeuge  
bis 3,5 t

Ihre kompetente  
Werkstatt für  
Neuwagen  

und Occasionen

Fachbetrieb für 
SEAT, VW, 

AUDI, SKODA

Mitglied Gewerbeverband

Bieri Federn- und Bremsenservice AG 
Werkstrasse 8 
6010 Kriens 
 
Telefon 041/310 05 05 

www.bieri-federn.ch 

• PW-Anhänger für jeden Einsatz 
• PW-Anhänger zu vermieten 
• Anhängevorrichtungen für  
  PW- und Geländewagen 

* Hydraulikschlauch - Service 

Mitglied Gewerbeverband

Leidzirkulare und 
Danksagungen
Gerne sind wir für Sie da.
Wir beraten Sie, gestalten nach Ihren  
Wünschen und drucken flexibel und schnell.

Arsenalstrasse 24, 6010 Kriens 
Telefon 041 318 34 18
digitaldruck@bag.ch
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obernauerstrasse 31, 6010 kriens
tel. 041 320 32 59, fax 041 320 69 55
info@wbucher-zimmerei.ch 
www.wbucher-zimmerei.ch

zimmerei            holzb
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WERNERBUCHER

Bauen und renovieren mit Holz

Mitglied Gewerbeverband
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Gratulationen

Wir gratulieren herzlich  
all jenen Mitbürgerinnen 
und Mitbürgern, die im 
Mai einen hohen Geburts­
tag feiern können. 
Allen wünschen wir gute 
Gesundheit und viel Freu­
de im neuen Lebensjahr.

Es feiern am:

1. Mai 
Keiser Josef, 
den 90. Geburtstag

2. Mai 
Amstad Peter,
den 85. Geburtstag

2. Mai 
Jossi Otto,
den 95. Geburtstag

5. Mai 
Walthard Alice,
den 85. Geburtstag

Gemeindebibliothek Kriens

Drei Krienser Schriftsteller 
erzählen und lesen in der 
Bibliothek
Auf Einladung des Vereins Pro Ge­
meindebibliothek Kriens erzählen die 
freie Journalistin und Redaktorin Gina 

5. Mai 
Schmid Rosmarie,
den 85. Geburtstag

7. Mai 
Küng Dora,
den 85. Geburtstag

8. Mai 
Kurmann Johann,
den 91. Geburtstag

10. Mai 
Zwimpfer Anna,
den 92. Geburtstag

11. Mai 
Frey Theresia,
den 85. Geburtstag

11. Mai 
Hügi Marie,
den 98. Geburtstag

13. Mai 
Käch Beat,
den 95. Geburtstag

13. Mai 
Gander Anton,
den 91. Geburtstag

15. Mai 
Romano Anna Marie,
den 85. Geburtstag

15. Mai 
Huser Oswald,
den 92. Geburtstag

16. Mai 
Mumenthaler Heinrich,
den 93. Geburtstag

17. Mai 
Nicolao Alessandro,
den 85. Geburtstag

17. Mai 
Gisler Maria,
den 90. Geburtstag

17. Mai 
Bünter Christa,
den 90. Geburtstag

18. Mai 
Ernst Arthur,
den 85. Geburtstag

19. Mai 
Jost Alice,
den 85. Geburtstag

19. Mai 
Amrein Josef,
den 95. Geburtstag

20. Mai 
Schäfer René,
den 85. Geburtstag

20. Mai 
Züsli Josef,
den 92. Geburtstag

21. Mai 
Perret Raymond,
den 90. Geburtstag

22. Mai 
Inderbitzin Franz,
den 91. Geburtstag

22. Mai 
Geissberger Martha,
den 90. Geburtstag

23. Mai 
Saladin Anna Maria,
den 92. Geburtstag

26. Mai 
Mazzoleni Karolina,
den 90. Geburtstag

28. Mai 
Flück Helene,
den 90. Geburtstag

28. Mai 
Aletz Anton,
den 90. Geburtstag

29. Mai 
Schweizer Kurt,
den 85. Geburtstag

Todesfälle März 
GAUTSCHI led. Heussi Helena, geb. 14.4.1928, gest. 1.3.2018, 
Grossfeldstrasse 6 – DÖRIG led. Scagliola Domenica Amelia  
Maria, geb. 11.5.1924, gest. 4.3.2018, Horwerstrasse 35 – PAS­
SIAN Rudolf, geb. 14.2.1924, gest. 7.3.2018, Horwer strasse 35 – 
REICHEL led. Kaufmann Katharina, geb. 20.8.1929, gest. 
7.3.2018, Grossfeldstrasse 6 – FUNK Walter Ernst, geb. 7.12.1933, 
gest. 9.3.2018, Himmelrichstrasse 5 – KOLLER led. Julier Aloisia 
Hedwig, geb. 25.4.1937, gest. 9.3.2018, Horwerstrasse 33 – TUOR 
Alfred, geb. 26.10.1929, gest. 12.3.2018, Rainacherstrasse 23 – 
RICCIO led. Vogler Helena Anna, geb. 29.4.1945, gest. 12.3.2018, 
Lauerzring 28 – LAUPER Urs, geb. 26.8.1938, gest. 13.3.2018, 
Obernauerstrasse 89 – WANDELER led. Pfäffli Alice Gertrud, geb. 
19.9.1934, gest. 17.3.2018, Hochrainstrasse 15 – ZANIOLO led. 
Knecht, Rosina Maria, geb. 23.9.1934, gest. 19.3.2018, Horwer­
strasse 33 – RECHSTEINER Erwin, geb. 5.5.1937, gest. 20.3.2018, 

Grosshaslistrasse 10 – BAUER led. Bürgisser Marie, geb. 
13.10.1932, gest. 21.3.2018, Horwerstrasse 33 – BOSCHIAN led. 
Alberti Cäzilia Albertina, geb. 27.3.1930, gest. 22.3.2018,  
Horwerstrasse 71 – REBMANN led. Ziswiler Rosmarie, geb. 
18.3.1943, gest. 23.3.2018, Horwerstrasse 35 – MICHEL led. Haf­
ner Elisabeth Anna Theresia, geb. 16.1.1937, gest. 23.3.2018, 
Gärtnerweg 12 – PERREY Charles Pascal, geb. 30.11.1950, gest. 
25.3.2018, Bergstrasse 21 – HOTZ led. Graf Johanna Sylvia, geb. 
31.7.1931, gest. 26.3.2018, Horwerstrasse 35 – SEPPI Pio, geb. 
20.10.1942, gest. 28.3.2018, Pulvermühleweg 2 – BURKART led. 
Hartmann Gertrud Hildegard, geb. 13.3.1937, gest. 28.3.2018, 
Horwerstrasse 35 – BITZI led. Kaatz Gisela, geb. 27.12.1943, gest. 
30.3.2018, Südstrasse 24 – WICKI led. Buholzer Sophie Christina, 
geb. 3.5.1924, gest. 30.3.2018, Grossfeldstrasse 6 – BUCHER 
Adolf Josef, geb. 13.4.1926, gest. 31.3.2018, Obernauerstrasse 31 
– CHRISTEN Marie Martha, geb. 1.1.1922, gest. 31.3.2018, Kriens 
i. A. in Horw

Bucher und die Krienser Schriftsteller 
Hans Döös und Pa blo Haller von ihrem 
Schaffen und lesen aus ihren Werken. 
Ina Brückel, Beauftragte für Öffent­
lichkeitsarbeit der Zentral­ und Hoch­
schulbibliothek, begleitet die drei Gäs­
te durch den Abend. Der Anlass findet 
statt am Mittwoch, 23. Mai um 19.30 
Uhr in der Gemeindebibliothek. Ein­
tritt: 10 Franken. Vereinsmitglieder, 

Lernende, Studierende und Personen 
mit der Kulturlegi haben freien Ein­
tritt.

Die Gemeindebibliothek  
geht wieder baden
Wenn die «Chrienser Badi» ihre 
Tore öffnet, ist auch das Regal 
mit den Badi büchern für die 
Lese­ und Wasserratten wieder 
zugänglich. Falls die Badi vor 
Ende der spannenden Geschichte 
schliesst, kann man das Buch 
mitnehmen und anderswo fertig 
lesen. 

Gina Bucher Hans Döös Pablo Haller Ina Brückel
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Seit über 7 Jahren zentral in Kriens

Krankenkassen anerkannt

Luzernerstrasse 14 | 6010 Kriens
Tel. 041 240 48 48 oder 041 329 00 00
info@tcm-huber.ch | www.tcm-huber.ch

Gesundheitszentrum Apotheke Späni AG

∙ Chinesische Medizin, Akupunktur
∙ Kräuterheilkunde und Tunia Massage
∙ Schwerpunkt: Kinder- und Frauenheil-
 kunde, Bewegungsapparat 

Tom Huber
dipl. Akupunkteur und Herbalist TCM-FVS
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• zahntechnische Reparaturen an 
Prothesen

• Beratung und aktive Unterstützung 
bei der Pflege von Prothesen

• professionelle Reinigung von Prothesen

Schappeweg 1, 6010 Kriens
Telefon 041 320 40 45
www.loewenzahntechnik.ch

Brigitte Wirt
eidg. anerkannte
Zahntechnikerin

FUSSPFLEGE/PÉDICURE
Lea Lehmann-Urech 
Dipl. Fusspflegerin

Öffnungszeiten Di, Mi, Do

Telefonische Voranmeldung:

041 310 39 81
Luzernerstrasse 7, Kriens 
www.lea-lehmann.ch
info@lea-lehmann.ch

Die traditionelle chinesische Medizin bietet für viele 
Beschwerden Behandlungsmöglichkeiten. 
Neben allgemeiner gesundheitlicher Unterstützung bietet 
sich TCM besonders an: 

als ganzheitliche Unterstützung bei längeren schulmedizinischen 
Therapien
wenn mit der klassischen Schulmedizin keine Verbesserungen 
mehr erreicht werden können
um starke Medikamente zu vermieden
wenn im Körper ein Ungleichgewicht vorliegt, welches nicht 
punktuell angegangen werden kann

Kontaktieren Sie uns für eine kostenlose Beratung wie TCM

Ihnen helfen kann. 

Neuquartier 10, Kriens

Wir sind Krankenkassen anerkannt!

041 980 31 88 *  
079 937 34 58 * 

Neue Kurse

Verbinde dich mit deinem Atem, 
tief entspannt mit Yoga Nidra!

4 Lektionen à 60 Minuten Fr. 80.–

3. Mai / 17. Mai / 7. Juni / 14. Juni

Kurs 1 von 18.00 bis 19.00 Uhr
Kurs 2 von 19.30 bis 20.30 Uhr

Telefon 079 455 50 12

Cornelia Lichtsteiner, dipl. Atemtherapeutin

Schachenstrasse 8, 6010 Kriens

www.cornelialichtsteiner.ch

NEU

Im Monat Mai 20 % Rabatt auf  
Magnesium Biomed® DIRECT.

Das Magnesium zur  
direkten Einnahme

MAGNESIUM BIOMED
®

DIRECT

Biomed AG, 8600 Dübendorf, www.biomed.ch  
© Biomed AG. 03/2018. All rights reserved. 

Nur solange Vorrat. Nicht kumulierbar mit anderen Aktionen.

 Nahrungsergänzungsmittel

Mitglied Gewerbeverband

LUZIA 
FURRER

–  Craniosacral- 
Therapie

–  Medizinische 
 Massage

–  Reflexzonen-
therapie am Fuss

– Bachblüten

Komplementärtherapeutin ED
Craniosacral Therapie
Medizinische Masseurin EFA

Grossfeldstrasse 3, Kriens 
Telefon 041 310 72 39

www.luziafurrer.ch

Reparaturen?
Anruf genügt!
041 349 40 40

Kundenschreinerei, Neuanfertigungen, Fenster, Türen, Schränke,
Küchen, Innenausbau, Umbauten, Reparaturen, Möbel-Restauration.

Tel. 041-349 40 40
Fax 041-340 63 48

einhardR
Reinhard Schreinerei AG Luzern/Kriens

Grabenhof, 6010 Kriens

Schreinerei AG
Reinhard Schreinerei AG

Luzern u. Kriens

Tel. 041 349 40 40 / Fax 041 340 63 48

Homepage www.reinhard-schreinerei.ch / E-mail mail@reinhard-schreinerei.ch
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Aktion gültig im Mai 2018

Monats-Hit Mai

Rio Getränkemarkt Kriens
Fenkernstrasse 29 | 6010 Kriens
www.rio-getraenke.ch

Fr.   25.90
statt 43.20

Feldschlösschen
Original
24 x 50cl, Dosen

40%
GÜNSTIGER



Solarstrom in die eigene Steckdose

250 Wp – 500 Wp (ohne Montage)
– erfüllt alle CH-Normen

 Lautsprecheranlagen (Miete)  
Beschallungen

NEU

Mitglied Gewerbeverband

Mehr Infos:

041 31115 14041 31115 14
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catenazzi ag

Keramikünstler für Wand und Boden

Baukeramik · Naturstein

6010 Kriens
Dattenmattstrasse 16
Telefon 041 349 55 55
Telefax 041 349 55 99

E-mail: info@catenazzi.ch
www.catenazzi.ch
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F E N K E R N S T R A S S E  3  |  6 0 1 0  K R I E N S
W W W . I F F - S C H U H K U L T U R . C H

Dorfgärtnerei Kriens, Schachenstrasse 33, 6010 Kriens, Tel. 041 320 43 55, 
Mo 13.30 – 18.00 Uhr, Di – Fr 08.00 – 12.00 Uhr, 13.30 – 18.00 Uhr, 
Sa  08.00 – 16.00 Uhr - www.braendi.ch

Mitglied Gewerbeverband

Pflanzenpracht
Setzlinge, Kräuter,
Balkon- und
Beetpflanzen 

1988
Kompetenz mit Weitsicht

Unsere Erfahrung hilft Ihnen, die Steuerbelastung zu 
reduzieren. Wir sind Generalisten mit ausgeprägtem 
Steuer-Fachwissen.

Hugo Herzog
Senior-Partner

Daniela Stutz
Partnerin 
dipl. Treuhand-
expertin  
MWST-Expertin NDK

HERZOG AG Wirtschaftsberatung und Treuhand
Rosenstr. 2, 6010 Kriens, 041 340 83 83, info@herzog-kriens.ch, www.herzog-kriens.ch

Steuerberatungen  
für Unternehmen und 
Privatpersonen

Ivo Zemp
Partner 
dipl. Treuhand-
experte

Mitglied Gewerbeverband

nähatelier
haase

neuanfertigungen
und änderungen

nähatelier haase gmbh
hofmattweg 4

6010 kriens
041 320 61 44

info@naehatelier-haase.ch
www.naehatelier-haase.ch

A. Felber AG
Amstutzstrasse 4 | 6010 Kriens
Tel. 041 210 26 63 | Fax 041 210 26 64
info@felber-ag.ch | www.felber-ag.ch

Machen Sie Ihre Firma sichtbar.
Wir beschriften vom
Namensschild bis zum
Schaufenster oder 
Fahrzeug einfach alles.
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Laser-Gravuren auf
 

Kunststoff,  Chromst
ahl, 

Glas oder Leder

M
itglied 

Gewerbeverband

I N N E N E I N R I C H T U N G E N
K R I E N S seit 1971

TEDI AG
TEPPICHE BODENBELÄGE

LUZERNERSTRASSE 34
6010 KRIENS
PHONE 041 310 40 66
FAX 041 310 45 66
E-Mail  info@tedi.ch

  die

  boden

  fachleute

Vergraute 
 Terrassenböden? 
Das war einmal!

Erwecken Sie Ihre Holzterrasse 
wieder zu neuem Leben.

Durch unsere professionelle 
 Reinigung und Pfl ege bekommt 
 jeder Terrassenboden seine 
ursprüngliche Farbe und 
Schönheit zurück.

Vorher …

… Nachher

Kurt Müller
Luzernerstrasse 16, Kriens

Tel. 041 320 84 74
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SENIORENTHEATERGRUPPE KRIENS

Theater spielen – und jung bleiben!

und vor allem zu beweisen, dass man 
auch mit 75 oder 80 Lebensjahren 
noch nicht zum alten Eisen gehören 
muss. Regisseurin Josette Gillmann: 
«Wir möchten mit unserem Senioren­
theater auch die Angst vor dem 
Scheinwerferlicht und dem Auftreten 
vor Publikum nehmen. Das ist uns bis 
jetzt erstaunlich gut gelungen.»

Das wird auch dieses Jahr mit 
«Früehligsgfühl im Herbst» so sein. Die 
Aufführungen finden vom 25. bis 28. 
September im neuen Theatersaal 
Schappe («Kulturquadrat») statt: 25. 
September 19.30 Uhr, 26. September 
17.00 Uhr, 27. September 19.30 Uhr 
und 28. September 17.00 Uhr. Vorver­
kauf: Mittwoch bis Freitag, 12., 13. 
und 14. September und Mittwoch bis 
Freitag, 19., 20. und 21. September je­
weils von 17.00 bis 19.00 Uhr und nur 
telefonisch über Telefon 041 320 32 55 
(Sägesser). Alle Plätze sind numme­
riert; Eintritt 15 Franken nur an der 
Tageskasse am Spielort/Aufführungs­
datum. Vorbestellte Eintrittskarten sind 
an der Tageskasse für Sie reserviert! 

Die Seniorentheatergruppe Kriens 
heisst Sie herzlich willkommen und 
freut sich auf Ihren Besuch!

pd/ 1979 wurde im Krienser Ober­
dorf die katholische Pfarrei St. Fran­
ziskus mit einem Dorffest eingeweiht. 
Die Bevölkerung und die Vereine 
machten spontan mit. Von unseren 
Blasmusikkorps bis zum Solo­Handör­
geler wollte man etwas zum guten Ge­
lingen beitragen, und da durften die 
Senioren nicht hintanstehen. Treiben­
de Kraft war die Volkstheater­Power­
frau Josette Gillmann, die die Idee ei­
ner Seniorentheatergruppe (STG) 
einbrachte – gemeinsam mit den Thea­
ter gesell schaften «Bunte Bühne» und 
Heimatschutztheater. Der Erfolg war 
gewaltig und die nicht mehr ganz tau­
frischen Spielerinnen und Spieler ern­
teten grosse Erfolge auf der Bühne.

Damit schlug die Geburtsstunde der 
Krienser Seniorentheatergruppe – auch 
wenn ihre ersten Lebensjahre vorerst 
nur von kurzer Dauer waren. Aber 
schliesslich steckte die Seniorenthea­
terbewegung buchstäblich noch in den 
Kinderschuhen: Die Krienser waren 
damals schweizweit die zweite Gruppe 
dieser Art und Josette Gillmann liess 
nicht locker: Gemeinsam mit dem da­
maligen Präsidenten des Heimat­
schutztheaters Kriens, Herbert Blättler, 
hauchte sie der STG Kriens neues Le­

ben ein – mit Erfolg. Man spielte im 
ehemaligen Kino «Scala» geeignete 
Theaterliteratur; aber eben mit Senio­
ren. Und das Krienser Theaterpubli­
kum honorierte diese Bemühungen, 
vielfach ausverkaufte Vorstellungen 
bezeugen das. Notabene bis heute.

Grund dafür sind nicht nur die 
schauspielerischen Leistungen, son­
dern auch die Stückwahl. Keine hoch­
trabende Theaterliteratur, sondern 
Stücke wie «Bsuech us Amerika», 
«Gstürm im Stägehuus», «Fischergass» 
oder «de Hauptträffer». Das waren 
Volkstheater, wie sie das Publikum 
liebte – und noch heute liebt. Und alle 
mit einem Quentchen Wahrheit zum 
Nachdenken dahinter. So ist es nun 
auch dieses Jahr: Nach einer Pause 
nach dem Abriss des ehemaligen «Sca­
la» wird nun das Schmunzelstück 
«Früehligsgfühl im Herbst» auf dem 
STG­Programm stehen.

Die Idee hinter der Seniorenthea­
terbewegung ist es, älteren Menschen 
nicht nur eine Art «Freizeitbeschäfti­
gung» anzubieten, sondern ihnen auf­
zuzeigen, dass auch sie noch imstande 
sind, Theater zu spielen. Und um ihnen 
die Chance zu geben, im Rahmen ihrer 
Möglichkeiten ihr Hirn zu trainieren 

PILGERTAG AM SAMSTAG, 5.  MAI 

Pilgert Kriens wieder ...?

pd/ Unmöglich! Kriens, eine mo­
derne «Stadt», ist doch ohne eine solch 
antiquierte, rein katholische Sache. – 
Weit gefehlt! Gepilgert wird seit Jahr­
tausenden. Schon die Kelten legten vor 
5000 Jahren grosse Heiligtümer an 
(z.B. Stonehenge, Südengland), die re­
gelmässig zu mystischen Feiern be­
sucht wurden. Vom Ganges in Indien 
ganz zu schweigen, in dem die rituel­
len Waschungen vorgenommen wer­

den. Jerusalem wurde zu einem ersten, 
bis heute anhaltenden Pilgerort, der 
nicht nur für Christen der wichtigste 
ist, sondern auch von Muslimen gehei­
ligt wird und den Juden eine Heimat 
bedeutet. Selbst Martin Luther war 
keineswegs gegen das Pilgern, er ver­
urteilte nur den Ablasshandel. Zwingli 
und Calvin waren da schon radikaler, 
wobei heute viele reformierte Pfarrer 
das Pilgern nicht nur persönlich, son­
dern mit ihrer Gemeinde praktizieren. 
Als zweitwichtigster Ort kam Rom mit 
den Peter­und­Paul­Gräbern dazu. 

Für Kriens hat der Jakobsweg eine 
gewisse Relevanz, führt doch die Stre­
cke Konstanz­Genf via Luzern über 
das Renggloch nach Huttwil. Nach 
dem Wiederentdecken des angeblichen 
Grabes des Apostels Jakobus um 813 
in Nordspanien begann sehr bald ein 

20    KRIENSinfo 5/2018

Am Samstag, 5. Mai findet ein 
 Pilger­Schnuppertag statt. Bei 
 jedem Wetter wird von Kriens  
nach Werthenstein gepilgert.   
Siehe auch Artikel in der Infothek.
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reger Besuch des ersten Märtyrers der 
Christenheit. Bereits im 9. Jahrhundert 
wurde das Pilgern nach Santiago de 
Compostela sehr populär. Im 12. bis 
14. Jahrhundert erreichte es seinen 
Höhepunkt. Die Reformation und 
schliesslich die Französische Revoluti­
on brachten es vom Ausland aus zum 
Erliegen. Dank den Besuchen des Po­
len­Papstes 1982/89 und der UNESCO 
kam die Wende. Heute kommen wieder 
Hunderttausende aus aller Welt, aber 
auch aus der Schweiz und sogar aus 
Kriens ...
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TURNERINNENVEREIN UND TURNVEREIN KRIENS:  DIE GROSSE GEBURTSTAGSCHILBI

Mach auch mit beim Jubi-Jugi-Tag!

pd/ Der Turnerinnenverein und der 
Turnverein Kriens dürfen einen run­
den Geburtstag feiern, stolze 100 bzw. 
150 Jahre. Als Auftakt zu diesen Jubi­
läen haben die beiden Vereine im No­
vember 2017 die Delegiertenversamm­
lung des Schweizerischen Turnver­ 
bands Luzern/Ob­ und Nidwalden or­
ganisiert. Am 25. August 2018 dürfen 
wir alle in der Krauerhalle Kriens den 
Jubiläumsanlass feiern.

Damit auch die Jugend diese Jubi­
läen feiern kann, organisieren wir am 
Sonntag, 6. Mai «Die grosse Geburts­
tagschilbi». Dieser Jubi­Jugi­Tag ist 
ein öffentlicher, abwechslungsreicher 
Spiel­ und Sporttag für alle Kinder 

zwischen 5 und 13 Jahren. Auch du 
kannst mitmachen an unserem lusti­
gen Jugi­Tag.

In Gruppen absolvieren die Kids 
verschiedene Posten. Spiel und Spass, 
Ehrgeiz und Geschick, aber auch ein 
bisschen Glück gehören dazu. Ab 11 
Uhr öffnet die Krauerhalle die Türen, 
dann kann es losgehen mit Rennen, 
Werfen, Kämpfen, Hangen und Spie­
len. Für die Zuschauer ist die Tribüne 
offen und für das leibliche Wohl sorgt 
die Festwirtschaft. Den kleinsten Gäs­
ten wird es dank verschiedenster Un­
terhaltungen nicht langweilig.

Vor der Rangverkündigung um ca. 
15.30 Uhr zeigen die Kids des Turne­

rinnenvereins verschiedene Darbie­
tungen. Alle Teilnehmer erhalten am 
Schluss ein kleines Andenken.

Melde dich doch mit einer Gruppe 
oder als Einzelperson an. Anmeldung 
und Infos: www.tivkriens.ch oder 
www.stvkriens.ch. Wir freuen uns.
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Eröffnung: Samstag, 26. Mai 2018, 
17 Uhr, Museum im Bellpark
Es sprechen: Otto Durrer, Präsident 
Verein Museum im Bellpark; Judith 
Luthiger, Gemeinderätin Kriens; 
Hilar Stadler, Leiter Museum im 
Bellpark. Zum anschliessenden 
Apéro sind Sie und Ihre Freunde 
herzlich  eingeladen. Der Apéro 
wird offeriert durch Th. Willy Auto 
Zentrum Kriens.
Exklusiv am Eröffnungsabend wird 
der Lotus Elan, das Siegerfahrzeug 
des Eigenthaler Bergrennens von 
1968, vor dem Museum präsentiert. 
Dies macht die Rennfahrerin Marti­
na Garovi möglich, die Tochter des 
damaligen Siegers Mario Garovi 
(1940–2016), mit dankenswerter 
Mithilfe von Martin Käser (British 
Classic Cars).

ALS ZUM AUTORENNEN ANSTATT ZUR WALLFAHRTSKIRCHE GEPILGERT WURDE – AUSSTELLUNG IM MUSEUM IM BELLPARK

Das Bergrennen Kriens–Eigenthal

pd/ Insgesamt sieben Mal wurde 
das Eigenthaler Bergrennen durchge­
führt. Erstmals fand es 1923 als Sek­
tionsrennen des ACS statt. Der Sieger 
der «Bergprüfungsfahrt» mit einem 
Teilnehmerfeld von 22 Startenden 
hiess Eduard Koch, der seinen Fiat in 8 
Minuten und 45 Sekunden vom Ober­
nau ins Eigenthal jagte. Weitere 
Durchführungen des Rennens folgten 
in den Jahren 1928, 1929 und 1931 
sowie 1964, 1966 und 1968. Das 

grösste Teilnehmerfeld erreichte das 
«nationale Rennen mit internationaler 
Beteiligung» bei seiner letzten Durch­
führung mit 237 gemeldeten Fahrzeu­
gen.

Anfänglich wurden die Fahrer noch 
auf der längeren Rennstrecke geprüft, 
sodass die waghalsigen Pilotinnen und 
Piloten mit ihren Automobilen auch 
die enge Hergiswaldbrücke passieren 
mussten. Später wurde oberhalb der 
historischen Brücke gestartet. Vor al­
lem die Rennen der 1960er­Jahre ent­
wickelten sich zu eigentlichen Publi­
kumsanlässen. Die Strecke wurde von 
Tausenden Zuschauern gesäumt, die es 
sich nicht nehmen liessen, sich am 
Strassenrand kommod mit entspre­
chender Verpflegung einzurichten. 

Eine Ausstellung im Museum Bell­
park versetzt uns nun in diese Zeit zu­
rück. Sie präsentiert zahlreiche Foto­
grafien und Dokumente zu den 
einzelnen Rennen und behandelt Fra­
gen des automobilen Verkehrs in der 
Frühzeit und seinen Boomjahren. 
Filmmaterial begeisterter Rennfahrer 
aus den 60er­Jahren wird gezeigt und 
in Interviews kommen Zeitzeugen zu 
Wort. Das umfangreiche Archivmate­
rial macht deutlich, dass gewisse Krei­
se über den Rennbetrieb nicht nur er­
freut waren. So beschwerte sich unter 
anderem der Kaplan der Wallfahrtskir­
che, dass er an Renntagen vor leeren 

Bänken predige. Immer wieder suchten 
die Rennveranstalter die Einigung mit 
den Opponenten. Im genannten Fall 
wurde vereinbart, dass der Rennstart 
vom 6. September 1931 um 10 Uhr, 
kurz nach Beendigung des Gottes­
dienstes, erfolgen könne.

Unseren Dank möchten wir an die 
öffentlichen Luzerner Institutionen 
wie Staatsarchiv, Stadtarchiv, Zentral­ 
und Hochschulbibliothek und alle pri­
vaten Helfer richten, die zur Entste­
hung der Ausstellung beigetragen und 
grosszügigerweise wertvolle Leihga­
ben für die Präsentation zur Verfü­
gung gestellt haben.

Foto: zvg



«KULTURWERK BELLVUE»

Der Ende 2016 gegründete neue Verein  
«kulturwerk bellvue» wird aktiv

Der Verein «kulturwerk bellvue» will vielfältige kulturelle 
Aktivitäten und Aktionen in den Räumlichkeiten des 
 «Kulturquadrats Schappe Süd» ermöglichen. Bezweckt wird 
im Besonderen die Pflege und Förderung der Kinder- und 
Jugendkultur sowie der Kultur in Kriens  allgemein.

«Mit dem ‹Kultur-Brunch› sind wir bereits auf  Erfolgskurs 
und die Krienser Bevölkerung geniesst jeweils am ersten 
Sonntag im Monat den ‹etwas anderen Brunch› mit regio-
nalen  Produkten in hoher Qualität», sagt der engagierte 
Vereinspräsident Ady Baur-Lichter mit Stolz.

Willkommen bei einem besonderen Anlass
Der 3. Streich der Comiclesung «Who’s Johnny Cash?»  
ist ein spektakulärer, multimedialer,  musikalischer 
Abend über Johnny Cash, frei nach der Graphic Novel 
«Cash – I see a darkness» nach Reinhard Kleist.

Freitag, 25. Mai 2018, 20.00 Uhr
«Kulturquadrat Schappe Süd»

www.kulturwerk-bellvue.ch
www.comiclesung.ch

WHO′S      JOHNNY
      CASH?

Comiclesung 3. Streich
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DER NEUE VW CRAFTER.  
DIE NEUE GRÖSSE.

Kundenprämien inkl. Eintauschprämie von bis zu CHF 6’000.– *.
* Für alle VW Crafter Bestellungen (ausgeschlossen Sondermodelle) inkl. Rücknahme Ihres aktuellen  

Fahrzeuges, Preis exkl. MwSt. Nur für Gewerbetreibende. Gültig bei Bestellungen bis 31.07.2018.

AMAG Ebikon
Luzernerstrasse 17, 6030 Ebikon, Tel. 041 444 44 44, ebikon@amag.ch

Jetzt eintauschen.
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SCHWEIZER MESSE FÜR DIE NATIONALE UND INTERNATIONALE CLASSIC-CAR-SZENE

Swiss Classic World Luzern

pd/ Die Swiss Classic World geht in 
diesem Jahr bereits in die 5. Ausgabe. 
Erneut werden am 26. und 27. Mai 
2018 über 200 nationale und internati­
onale Aussteller mit einem vielfältigen, 
attraktiven Angebot zu sehen sein. Er­
wartet werden ca. 12 000 Besucher aus 
der Schweiz, aber auch aus dem nahe­
gelegenen Ausland. Die Besucher er­
wartet neben den klassischen Fahrzeu­
gen ein breites Angebot aus Teilen, 
Accessoires und vielen andere Dingen 
rund um das Thema Oldtimer bzw. 
Classic Cars. Sonderschauen wie z.B. 
die des Swiss Car Register zum Thema 
«Montage Suisse» und eine Vielzahl 
von Oldtimer­Clubs mit ihren Ständen 
runden das Angebot ab. Und nicht zu­
letzt gibt es auch 2018 wieder einen 
privaten Marktplatz für alle, die ihren 
Oldtimer vor Ort einem breiten Publi­
kum zum Verkauf anbieten möchten.

Ausserdem wird es im Rahmen der 
Swiss Classic World 2018 erstmals ein 
Treffen für historische Feuerwehr­
fahrzeuge geben. Eingeladen sind 
schweizweit alle Feuerwehr­Vereine, 
­Clubs und ähnliche Organisationen, 
die sich um historische Feuerwehr­
fahrzeuge kümmern, diese erhalten 
und immer wieder bei Veranstaltungen 
einsetzen. 

Es geht bei diesem «1. Schweizer 
Treffen historischer Feuerwehrfahr­
zeuge» einerseits um das Teilnehmen 
und das Präsentieren dieser Feuer­
wehrfahrzeuge. Aber auch um ein 
spannendes, aktives Rahmenpro­
gramm: Dazu gehören Rundfahrten, 
Geschicklichkeitswettbewerbe mit den 

Feuerwehrfahrzeugen, eine Hand­
druckspritzen­Show des Feuerwehr­
vereins Littau sowie vieles mehr. Orga­
nisiert wird dies durch die IG 
Rundhauber, die klassische Abteilung 
der Feuerwehr Luzern, und den TLF­
Club, den aktiven und umtriebigen 
Feuerwehrverein aus Inwil. 

Im Fokus stehen bei der Swiss Clas­
sic World von Anfang an vor allem die 
Fahrzeughändler und Restauratoren 
bzw. Werkstattbetriebe. Sie machen ca. 
70 Prozent des Angebots aus. Des Wei­
teren sind viele Teileanbieter, Acces­
soire­Verkäufer, Service­ und Dienst­
leistungsbetriebe und einige andere 
Händler aus dem Vintage­Bereich vor 
Ort in Luzern. Wichtig sind dabei aber 
auch alle Clubs, Vereine, Veranstalter 
und sonstige Enthusiasten und Fans, 
die die Freude an klassichen Fahrzeu­
gen aktiv leben und das «Kulturgut 
Automobil» für die Zukunft erhalten. 

Zusammen mit der Automobil Re­
vue, der ältesten Automobilzeitung der 
Schweiz, wird auf der Swiss Classic 

World am 26. und 27. Mai erstmals der 
Swiss Classic Award verliehen. Die 
Auszeichnungen im Rahmen dieses 
Awards würdigen die Leistungen von 
Personen und Institutionen respektive 
Vereinen, welche sich in besonderem 
Masse um die Interessen, die Förde­
rung und die Anerkennung der histori­
schen Fahrzeuge als rollendes Kultur­
gut verdient gemacht haben. 

Die Preisverleihung geschieht in 
vier unterschiedlichen Bereichen. Da­
bei ist der «Swiss Classic Lifetime 
Award» der herausragende, wichtigste 
Preis. Zudem werden der «Swiss Clas­
sic Innovations Award 2018», der 
«Swiss Classic Rookie Award 2018» 
und der «Swiss Classic Door Opener 
Award 2018» verliehen.

Leitmotiv der Swiss Classic World 
war und ist immer, eine qualitativ wer­
tige, internationale Oldtimer­ oder 
Classic­Car­Veranstaltung zu organi­
sieren. Sie soll eine umfassende Platt­
form sein für die Schweizer Szene so­
wie die Enthusiasten, Fans und Freunde 
klassischer Fahrzeuge aus dem nahen 
Ausland. Wichtig ist dabei auch, dass 
die Swiss Classic World sich als ergän­
zendes, komplementäres Angebot auf 
dem Schweizer Markt versteht – und 
nicht als Konkurrenz zu den bestehen­
den etablierten Veranstaltungen.

Die Swiss Classic World orientiert 
sich seit 2014 an internationalen Ver­
anstaltungen wie der TechnoClassica in 
Essen, der Retromobile in Paris oder der 
RetroClassics in Stuttgart. Die Qualität 
und die Ausstrahlung dieser Traditions­
veranstaltungen sind immer wieder 
Ansporn und Vorbild. Die Messe ver­
steht sich in der Schweiz und im inter­
nationalen Kontext als komplementäres 
Angebot im hochattraktiven Oldtimer­
event­ und Teilemarkt­Kalender.
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PARTEIEN

CVP Kriens

Anliegen der Kuonimatt-Bewohner ernst nehmen
Die Planung der Süd­Allee im Kuonimatt­Quartier hat bei 
den Anwohnern für Stirnrunzeln gesorgt, vor allem auf­

grund der Kommunikation.
Die aktuelle Konzeptidee sieht einen Abschnitt Kuonimatt zwischen 
Kreisel Mattenhof und Ringstrasse Horw vor für den Fuss­ und Velover­
kehr. Dieser soll unter anderem durch Wohnquartier führen. Ob es dort 
eine Busverbindung gibt, bleibt offen. Die Idee des Fuss­ und Veloverkehrs 
wird von der CVP grundsätzlich sehr begrüsst. Dass jedoch zwei schmale 
Wohn­ und Privatstrassen davon betroffen wären, vor allem durch even­
tuellen Busverkehr, kann die CVP­Fraktion nicht nachvollziehen. Noch 
unverständlicher war die anfängliche Kommunikation: So erfuhren die 
Bewohnerinnen und Bewohner des Quartiers nur per Zufall vom Projekt, 
von der Informationsveranstaltung in Horw und von der Durchführung 
eines Vernehmlassungsverfahrens.
Das Quartier sieht sich auch bereits mit den Veränderungen rund um 
Luzern Süd konfrontiert, was zur Verunsicherung beiträgt. Es ist für die 
CVP­Fraktion deshalb ein grosses Anliegen, dass die Bevölkerung von 
Anfang an miteinbezogen und gut informiert ist. Es ist wichtig, dass es 
bereits eine Veranstaltung gab und eine weitere im Herbst folgt.
Die CVP Kriens wird bei den weiteren Entwicklungen des Projekts genau 
hinschauen, damit für alle Beteiligten eine verträgliche und umsetzbare 
Lösung erarbeitet wird.

FDP Kriens

Ein Blick über die Stadtgrenze
Schaut man über unsere Stadtgrenze hinaus, so stellt man erstaunliche 
Parallelitäten in der noch Gemeinde Emmen fest. Ausgerechnet die CVP 
hat dort eine Motion eingereicht, welche das Ziel der Verkleinerung des 
Einwohnerrates hat. In Kriens kam diese gute Idee von der FDP.Die Libe­
ralen. Die CVP hat sich damals mit allen Mitteln gegen diesen «Raubbau» 
an der politischen Vielfalt gewehrt. Vergebens und auch unnötig. Denn 
es funktioniert heute mit 30 Mitglieder/innen im Einwohnerrat genauso 
gut wie früher. In Kriens hat aber auch die Lohn­ und Pensendiskussion 
in der Exekutive zu medialen und vor allem parlamentarischen Entrüs­
tungsstürmen geführt. In unserer Stadt hat die SVP den Lohn des Ge­
meinderates gedeckelt. Erstaunlicherweise verlangt dies die SVP in Emmen 
nicht. Dort ist die SVP nämlich noch im Gemeinderat vertreten. In Kriens 
seit Frühjahr 2016 bekanntlich nicht mehr. Die Lohninitiative hat die SVP 
übrigens im August 2016 eingereicht. Man kann sich jetzt die Frage 
stellen, welche Partei das Zepter in dieser Sache in Horw in die Hand 
nimmt. Die SVP sicher nicht. Sie sitzt im Gemeinderat. Hüben wie drüben 
ist allen Beteiligten zu wünschen, für künftige Wahlen kompetente Kan­
didaten/innen zu finden, die für 80 % Bezahlung und 110 % Arbeit leisten.

Grüne Kriens

Solaranlagen auf gemeindeeigenen 
Schulhausanlagen!

Eigentlich – werden sie denken – ist das doch eine Selbstverständlichkeit. 
Wer lässt denn heute noch ein Dach einfach ungenutzt. Entweder eignet 
es sich zur Begrünung, oder dann sicher für eine Solaranlage.
Leider ist das bei der Gemeinde Kriens noch nicht angekommen. Und dies 
obwohl Kriens erste Energiestadt der Zentralschweiz war.
Als wir Grüne (Erich Tschümperlin) beim Umbau des Brunnmattschulhaus 
eine Solaranlage verlangten, weil diese nicht eingeplant wurde, wurden 
wir vom Gemeinderat belehrt: dies sei nicht sinnvoll.
Nur dank der Hartnäckigkeit der Grünen und der Unterstützung des übri­
gen Einwohnerrates hat der Gemeinderat eingelenkt, besser gesagt, ein­
lenken müssen.
Schade, dass der Krienser Gemeinderat noch nicht nachhaltiger denkt und 
nicht gemerkt hat, dass sich dies auch finanziell lohnt.
Nun aber freuen wir uns, dass wir ihnen mitteilen können, dass die Anlage 
Ende März ans Netz gegangen ist und sauberen Strom produziert, die 
Umwelt schont und ein kleiner aber wichtiger Schritt in eine umwelt­
freundliche Energieversorgung ist.

Beim nächsten Mal erwarten wir vom Gemeinderat, dass ein solches 
Projekt (Fr. 10 Mio.!) eine nachhaltige Dachnutzung aufweist. Dies ist ist 
heute Standard.
Leider hat es der Gemeinderat auch verpasst über die Inbetriebnahme zu 
informieren. So richtig mit Herzblut ist er noch nicht dabei.
Wir bleiben dran.

SP Kriens

Ganz gewiss sind wir eine Stadt!
Überraschend deutlich haben wir KrienserInnen uns 

am 4. März 2018 mit 63 % Ja für die Stadt Kriens entschieden. Seither 
wurden wir oft gefragt, was uns denn der Begriff Stadt nütze. Warum 
dürfen wir uns Stadt nennen? Und was ist unsere neue Rolle?
Bereits 1951 hatte Kriens mehr als 10 000 EinwohnerInnen. Damals war 
der Raum zwischen Kriens und Luzern noch offen und ländlich. Seit 1962 
wirkt in Kriens ein Stadtparlament. Das Ziel war alle Parteien und Inter­
essengruppen in die Politik einzubinden, damit fundierte und mehrheits­
fähige Entscheide entstehen. Kriens hat davon profitiert und weist heute 
neben 11 000 Arbeitsplätzen ein vielfältiges kulturelles Leben mit viel 
Tradition auf. Übrigens liess das explosionsartige Wachstum der letzten 
50 Jahre das historische Zentrum verblassen. Mit dem neuen Gemeinde­
haus wird es nun wieder betont. Kriens nennt sich also zurecht Stadt!
Weiterhin schnell wächst Kriens am Mattenhof im Quartier Kuonimatt. 
Mit Lebensraum für 3000 Menschen wird sich das Quartier nahezu ver­
doppeln! Neu organisiert werden müssen Verkehrswege für Alle, öffent­
liche Räume, Schulraum, Schulwege und Tagesstrukturen für Familien 
und vieles mehr. Als Stadtpartei für ein lebenswertes Kriens liegt uns die 
Mitwirkung mit der Quartierbevölkerung besonders am Herzen! Mitwir­
kung aktiv, fair, kreativ, ergebnisoffen und gemeinsam mit der Quartier­
bevölkerung, darauf freuen wir uns!

SVP Kriens

Kollegialität
Die SVP Kriens ist für jede Unterstützung dankbar und 

weiss Treue zu schätzen. Dies besonders weil es in unserer Zeit nicht 
immer leicht ist, klare bürgerliche Politik zu betreiben und erst recht sie 
durchzusetzen.Doch diesmal hat der Einwohnerrat fast einstimmig an 
Stelle der Krienserinnen und Krienser unsere Lohndeckeungsinitiative 
angenommen und damit hat sie Gültigkeit erlangt. So müssen nun die 
Bezüge des Gemeinderates auf Fr. 160 000.– für ein 80 % Pensum herab­
gesetzt werden. Leider gewinnt man den Eindruck,dass dies damals das 
einzige Geschäft war,das den Gemeinderat wirklich interessierte und 
beschäftigte. Er kümmerte sich offensichtlich mehr um sein eigenes Por­
temonnaie als um das Wohl der Gemeinde und um deren spärliche Res­
sourcen. Er war ausserstande als Team aufzutreten, erlebte Kollegialität 
als Fremdwort und machte sich sogar gegenseitig Vorwürfe in der Öffent­
lichkeit. Der «Image» Schaden für Kriens ist bis heute Tatsache. So kann 

Bitte erfassen Sie Ihre Texte für die  Rubrik 
«Infothek» ab sofort nur noch online

• Ganz einfach www.kriens-info.ch/Infothek anklicken

• Einmalig registrieren (E-Mail + Passwort)

• Verein/Partei anklicken

• Text erfassen

• Abschicken
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I N F O T H E K

KRIENSinfo 5/2018    25

es nicht weiter gehen. Der Gemeinderat soll sich wieder den Bedürfnissen 
der Bevölkerung zuwenden. Eine Rückkehr zu gelebter Kollegialität ist 
ebenso nötig wie über kurz oder lang seine konkordante Zusammenset­
zung mit Einschluss der SVP als wählerstärkste Einzelpartei. Die SVP 
kann und will wieder Verantwortung übernehmen und braucht dazu Ihre 
Unterstützung und Ihre Stimme.Eine konsequent bürgerliche Politik kann 
sie alleine nicht realisieren, da es zurzeit kaum möglich ist, dafür Mehr­
heiten zu finden. Ein Teil der politischen Mitte paktiert gerne nach links­
grün und entsprechend wird unsere Zukunft gestaltet. So sind wir leider 
darauf angewiesen,vermehrt Referenden und Initiativen zu ergreifen um 
uns Gehör zu verschaffen und gerade deshalb sind wir auch so dankbar 
für jede Unterstützung in unserem Kampf für eine bürgernahe, solide und 
vorausschauende Politik. Die gewonnenen Initiativen und Referenden 
bestärken uns und Sie können sicher sein, wir geben nicht auf!

POLIT ISCHE GRUPPIERUNGEN

Liberale Senioren FDP Kriens

Krienser Gemeinderat – 400 % sind genug
Raphael Spörri von der SP fordert in einer dringli­
chen Motion 500 Stellenprozente für den Gemeinde/

Stadtrat. Dies soll dann dazu führen, dass sich das Gremium in Zukunft 
wieder besser verträgt! Das darf und kann es nicht sein, denn die libera­
len Seniorinnen und Senioren sind überzeugt: «400 % reichen»!
Die heutige Situation ist das Ergebnis von kapitalen Fehlentscheidungen. 
Es begann, als die bewährten zweimal 50 % und dreimal 100 % Pensen 
geändert wurden. Heute sind es fünfmal 80 %. Der Arbeitsaufwand ist 
aber sehr unterschiedlich und dürften sich ungefähr zwischen 60 % und 
130 % einpendeln – und dies notabene bei gleichem Lohn!
Es ist in Zukunft wünschenswert, dass wieder Unternehmer, junge Frauen 
und Männer sowie Personen mit Führungserfahrung usw. in die Exekutive 
von Kriens gewählt werden können. Mit einem 80 % Pensum sind viele 
nicht bereit, ein solches Amt zu übernehmen! Die heutige Situation, dass 
ein Gemeinderat mit einem 80 % Pensum nebenbei eine Firma mit über 
30 Angestellte führt, muss hinterfragt und darf niemals zur Norm werden! 
Mit Sicherheit leidet da die Glaubwürdigkeit. Das Hinterfragen dieser 
Situation ist ein Muss und legitim!
Damit das Amt der Gemeinderäte/Innen glaubwürdig bleibt, sollten Un­
ternehmer, die ihren Betriebe weiterführen wollen und leitende Ange­
stellte, welche in ihrem Betrieb weiterarbeiten, in der Exekutive maximal 
ein 50 % Amt ausführen! Auch für Politiker gibt es Belastungsgrenzen!
Für die liberalen Senioren ist klar: Wir wollen, dass das Polittheater in 
Kriens beendet wird! Deshalb unsere Lösung: Zweimal 50 % und dreimal 
100 % Ratsstellen.

JUGEND

Erlebniskirche Pfarrei St. Gallus

Chrabbelfiir 29. Mai, 9.00 Uhr für Kleinkinder und 
Eltern oder Grosseltern

Mit anderen Müttern ins Gespräch kommen während die Kleinkinder auf 
dem Chrabbelteppich spielen, einfach vorbeikommen und ausprobieren! 
Zu Beginn eine tierisch gute Geschichte, warum die Taube zur Frie­
denstaube wurde. Eine uralte Geschichte von Versöhnung und einem 
Neuanfang. Nach der Geschichte sind alle Kleinkinder und Erwachsenen 
herzliche zu einem kleinen z’Morgen eingeladen.

Jungwacht Kriens

Pizzatag 2018
Das Leitungsteam der Jungwacht Kriens will mit allen interessierten Jungs 
die Mäuler von Kriens stopfen. Ziel ist, allen zu beweisen, wie unglaublich 
gut die Jungwacht Kriens backen kann.
So kommt es, dass wir am 5. Mai 2018, den Pizzatag organisieren. In ganz 
Kriens werden wir Pizzabestellungen entgegennehmen, diese backen und 
ausliefern. Nicht zuletzt auch für die Vereinskasse!
Alle heimlich begeisterten Pizzabäcker treffen sich:
Am 5. Mai 2018 um 09.00 Uhr auf dem Schulhausplatz Meiersmatt.
Das Leitungsteam der Jungwacht Kriens freut sich auf viele kreative 
Pizzabäcker!

Jublinos

Du bist im Kindergarten oder in der 1. Klasse, hast Lust auf 
Spiel & Spaß in der Natur, dann sind die Jublinos das per­
fekte Abenteuer für dich. Schließe neue Freundschaften und 
tob dich aus! Am Samstag, dem 28.04.2018, findet unser 

nächster Event statt. Egal ob Junge oder Mädchen, du kannst dabei sein. 
Melde dich spontan an und erlebe einen super Tag. Die Jungwacht und 
der Blauring Kriens freuen sich auf dich!
Anmeldungen & Fragen bitte an die folgende Adresse schicken:
jublinos@blauring­kriens.ch
Weitere Anlässe in diesem Jahr:
Samstag, 12.05.2018
Samstag, 02.06.2018

Blauring Kriens

Lebensfreu(n)de im Blauring Kriens
Wir, der Blauring Kriens ...

… sind da für alle Mädchen ab der 2. Klasse.
…  treffen uns einmal in der Woche in kleinen Gruppen mit Mädchen im 

gleichen Alter.
… haben auch viele grosse Anlässe, an denen sich alle Gruppen treffen.
… gehen über Pfingsten in ein kurzes Lager im Zelt.
… gehen in den ersten beiden Sommerferienwochen in ein Zeltlager.
… gehen gemeinsam mit der Jungwacht in ein Winterlager.
Du willst auch Teil der BRK­Familie sein? Melde dich bei:
rebekka.s@blauring­kriens.ch
Mehr Infos unter: www.blauring­kriens.ch

Gerne möchten wir Ihnen nützliche Tipps geben, wenn Sie in  
der Rubrik «Infothek» für Ihre Partei oder Ihren Verein Texte 
 veröffentlichen wollen.

• Fassen Sie sich kurz.

• Wählen Sie aussagekräftige Stichworte.

• Vermeiden Sie ausführliche Beschreibungen.

• Überprüfen Sie Datums- und Zeitangaben.

• Beachten Sie bitte die Schlusstermine.

• Pro Ausgabe stehen Ihnen max. 600 Zeichen zur Verfügung.

• Der Verlag führt keine orthografischen Korrekturen aus.

•  Der Verfasser ist für Inhalt und Qualität des Textes 
 verantwortlich.

•  Geben Sie Ihren Text online auf www.kriens-info.ch/Infothek 
ein. 

•  Bitte keine redaktionellen Hinweise. 

Verlag und Redaktion bedanken sich für die gute 
 Zusammenarbeit.
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Kinder-Sing- und -Rhythmikgruppe/Eltern-Kind-Singen

Für Kinder ab 2½–7 Jahre / ELKI­ Singen ab ca. 2½ Jahre 
(jüngere Kinder nach Absprache) welche:
• gerne singen und neue Lieder kennen lernen

• sich gerne bewegen und tanzen
•  gerne mit Trommeln, Triangeln u. a. Rhythmusinstrumenten experimen­

tieren
•  gerne Theater spielen und sich einmal in einen Hund, einen Polizisten, 

einen Zwerg etc. verwandeln möchten.
Für weitere Auskünfte, Anmeldungen oder Daten für Schnupperlektionen 
wenden Sie sich bitte an: Regula Schwander, Tel: 041 311 24 28
Ich freue mich :)
(regula.schwander@gmail.com)
www.kindersingen.ch

Ludothek

Unser Einkaufsteam hat für die Ludothek wieder 
viele neue Spiele eingekauft. Ob Playmobil im Baumhaus oder in der 
Arktis, es lässt Kinder schöne Geschichten erfinden. Mit dem Playmobil 
Fussballkoffer ein Match spielen wie die grossen Vorbilder an der WM. 
Mit Cluedo Junior sucht man als Detektiv den Schokoladenkuchen und 
als Zauberer lässt man Noten verschwinden. 
Das war nur ein kurzer Einblick in unsere Neuheiten. 
Kommen Sie bei uns vorbei, wir zeigen Ihnen gerne was wir neues  
haben.

Spiel- und Zwergengruppe Houelbach

Wir haben die letzten freien Plätze für das Spielgruppenjahr 
2018/19 zu vergben
Indoor Zwergenspielgruppe:

Gruppe von max. 12 Kindern. Alter ab 3 Jahren. Brei freiem Platzangebot 
ist die Aufnahme jüngerer Kinder möglich. 1 mal wöchentlich, Dienstag­
morgen. Anmeldungen telefonisch: Claudia Huber 041 320 02 86
www.spielgruppe­houelbach.ch
Im Frühling summt der Wind,
Das weiss doch jedes Kind.
Das Gras wird grün,
Die Blumen bunt,
Und wenn dann noch das Bienchen brummt,
Dann wird die Welt ganz kunterbunt.

Spielgruppe Obernau

Spielgruppe- Walspielgruppe- Spieltreff- Obernau
In den Spielgruppen/Spieltreff Obernau in Kriens, 

treffen sich zirka 10 Kinder ein bis zweimal pro Woche von September 
bis Juni.
Unser Ziel ist es, Ihr Kind in seiner Persönlichkeitsentwicklung zu fördern 
und zu unterstützen.
Es soll Zeit und Raum haben, spielerisch Erfahrungen in der Gruppe zu 
sammeln.
Bereits sind die Anmeldungen für das nächste Spielgruppenjahr 2018/19 
am laufen. Einige wenige Plätze können wir auf Anfrage noch anbieten.
Weitere Informationen finden Sie unter: www.spielgruppe­obernau.ch
Kontakt: Luzia Spaar 041 320 19 42

Jungschützenkommission Kriens

Jungschützenkurs
Auch dieses Jahr findet ein Gewehr 300m Jungschützenkurs 
im Schiessstand Stalden statt. Der Kurs dauert bis Ende Juni 

und kann von allen Schweizerbürger/innen mit den Jahrgängen 1998 bis 
2003 besucht werden. Bei Fragen stehe ich ihnen gerne zur Verfügung. 
(peteroethlin@bluewin.ch)

Spielgruppenverein Kriens

Anmeldungen für das neue Spielgruppenjahr
Kinder ab 3 Jahren können für die Spielgruppen angemeldet 
werden.

In den folgenden Spielgruppen können Sie sich über freie Plätze infor­
mieren:
Roggern, Indoor & Wald:
Sonja Vonesch, 041 340 86 78, vonesch.sonja@gmail.com
Kuonimatt Indoor & Wurzelzwärge Wald:
Erna Braun, 041 340 98 37, wurzelzwaerge@gmx.ch
Waldmus Schachenwald:
Sandra Wey­Barth, 041 320 54 36, info@waldmus.ch
Die Kontaktstelle kann Ihnen Auskunft über sämtlichen freien Spielgrup­
penplätze des SVK geben:
Jeannine Fischer 079 351 45 40
Besuchen Sie unsere Webseite: www.spielgruppen­kriens.ch

Tagesfamilien Kriens

30 Jahre Tagesfamilien Kriens
Tagesfamilien Kriens darf dieses Jahr sein 30 jähriges Be­
stehen feiern. Das Jubiläumsjahr dürfen wir mit unserer 30. 

Generalversammlung beginnen. Diese findet am Dienstag, 29. Mai, um 
20.00 Uhr im Café Ambrosia statt. Alle Mitglieder, Tagesmütter und Ta­
geseltern sind dazu herzlich eingeladen. Der Vorstand freut sich über 
zahlreiches Erscheinen.
Unsere Kontaktstelle: Franziska Käch, Tel. 079 485 35 72 oder kontakt@
tagesfamilien­kriens.ch, www.tagesfamilien­kriens.ch

Zeit zum Erleben

9. Mai, Schnuppernachmittag
Am Mittwoch 9. Mai 2018 von 13.30­16.30 Uhr laden wir Kindergarten­
kinder vom Schuljahr 2018/19 zum Waldluft­Schnuppern ein!
Die Anmeldung und weitere Informationen finden Sie unter:
www.natur­fertig­los.ch

SPORT

Alpenclub Kriens

Touren/Anlässe Mai 2018
5. Mai: Arbeitstag Gruohubel, H. Erni, 079 748 12 14
6. Mai: Klettertour Galtigen, K. Weingand, tourenchef@
ackriens.ch

8. Mai: Seil­ und Knotenkurs, W. Zemp, 078 610 25 70
26./27. Mai: Kletterweekend Ponte Brolla, L. Kaulitz, 079 643 40 87
27. Mai: Kegelolympiade Schwarzenberg, SC Schwarzenberg
31. Mai: Skitour je nach Verhältnissen, K. Weingang, tourenchef@ackriens.ch
Hallentraining (ausser Schulferien)
jeden Mittwoch von 20.00–21.45 Uhr
Damen: Turnhalle Krauer, S. Huber, 041 320 63 39
Herren: Turnhalle Kirchbühl, B. Erni,079 377 22 64

Turnverein Kriens

150-Jahre Turnverein Kriens
Fit mit Spass, jeder kann ein Turner sein. Förderung der 
Gesundheit durch sportliche Betätigung und Pflege der Ka­

meradschaft.
Ob Jung, ob Alt beim Turnverein Kriens gibt es seit 150 Jahren für alle 
Altersklassen die passende Riege. Schnuppern ist gratis und jederzeit 
erwünscht. Ob bei den Fitnessriegen, Ballsportriege, Riege 50 plus beim 
Turnverein bleiben alle im Schuss. Auch die Jugendriegen im Roggern 
oder Obernau bieten eine polysportive Freizeitbeschäftigung.
Wir freuen uns auf dich. Weitere Infos auf www.stvkriens.ch oder 041 
360 42 41
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Feldschützen Obernau

Termine
Auch wir haben unsere Saison wieder gestartet. Falls du interessiert am 
Schiesssport bist, kannst du uns jeder Zeit bei einem Training besuchen. 
Dieses findet jeweils am Mittwoch von 17.00 bis 20.00 Uhr im Schiesstand 
Stalden statt.
Die nächsten Termine für jeder Mann und Frau:
• Obligatorisch Samstag 05. Mai, 09.00–11.00
• Feldschiessen Freitag 18. Mai, 17.00–19.00
Falls sie genauere Angaben erhalten möchten, können sie uns unter 
praesident@fs­obernau.ch gerne kontaktieren.

Wehrverein Kriens

Mai 2018
MI 2. / 9. / 16. / 23. / 30. 17.00–20.00 Training
FR 4. 17.30–19.30 Kant. GM Zwischenrunde
SA 5. 14.00–16.00 Kant. GM Zwischenrun

FR 11. 17.00–19.00 Oblig. Schiesstag
FR 18. 17.00–19.00 Eidg. Feldschiessen
FR 25. 17.00–19.00 Kant. GM Final Stalden/ Emmen

Sportschützen Obernau

Interessiert am Kleinkaliberschiessen?
Ob jung oder alt, der Schiesssport kann in jedem alter erlernt und auch 
ausgeübte werden. Für die Jungen die zwischen 1998 und 2008 geboren 
sind bieten wir einen Nachwuchskurs an. Dieser wird nach den J&S Richt­
linien durchgeführt. Für die Älteren, besteht jeder Zeit die Möglichkeit an 
einen Donnerstag Training im Schiesstand Stalden von 18.00 bis 20.00 Uhr 
rein zu schauen. Für genauer Auskünfte können sie uns jeder Zeit unter 
folgender Mail Adresse kontaktieren: info@sportschuetzen­obernau.ch

Lauftreff, Laufen und Nordic Walking

Laufen im Frühling mach Spass und fit!
Der Lenz ist da – aber die körperliche Fitness noch nicht. Hast du die 
sportlichen Aktivitäten in den Wintermonaten vernachlässigt, so ist der 
Frühling die perfekte Jahreszeit um mit Joggen oder Walken loszulegen. 
Wie wär's mit einem Besuch beim SwissLauftreff Kriens. Es wird Laufen 
und Nordic Walking in verschiedenen Stärkeklassen angeboten. Treff­
punkt jeden Dienstag, 19.00 Uhr, beim Schulhaus Meiersmatt. Die Teil­
nahme ist vereinsunabhängig und kostenlos.
Auskunft: Kari Gisler, Standortleiter, Tel. 041 320 32 62, karl.gisler57@
bluewin.ch. Infos unter www.swisslauftreff.ch

Satus Kriens

Schweizermeisterschaft Rope Skipping
Die Einzel­Schweizermeisterschaften im Rope Skip­

ping(Seilspringen) führte uns Dragon Jumpers dieses Jahr nach Monthey. 
Dank den grosszügigen Kriensern­und Krienserinnen beim Kuchenverkauf 
auf dem Hofmattplatz kutschierte uns ein Car ins Wallis. Unsere Gruppe 
bestand aus 12 WettkämperInnen, Trainerinnen, Wertungsrichtern und 
Fans. Mit Elan, Herzblut und etwas Nervosität zeigten die SpringerInnen, 
was mit einem Seil alles möglich ist. Den Schweizermeistertitel konnte 
Matthias Zedi sichern. Auf die Rückreise nahmen wir viele gute Rangie­
rungen, Auszeichnungen und tolle Erinnerungen mit.

Satus Kriens

SPOLA
Das 29. Spola findet vom 7. bis 13. Oktober 2018 
zum ersten Mal in Elm GL statt. Eine Woche Sport­
ferien für Kinder ab dem 5. Schuljahr bis zur 4. 
Oberstufe. Es warten wieder tolle Sportarten und ein 

aufgestelltes, motiviertes Leiterteam auf euch. Lasst euch eine Woche 
voller Bewegung, Spiel und Spass nicht entgehen und meldet euch noch 
heute an. Weitere Infos und Anmeldung unter www.satus­spola.ch

Schützengesellschaft Kriens

Sportschützen Pistole
Mittwoch, 2., 9.,16., 23., 30. Mai, Training Stalden, 17–19 Uhr
Mittwoch, 2. Mai, Feldstich 25m, Stalden, 17–19 Uhr

Samstag, 12. Mai, Frühjahrsschiessen, Stalden, 14–16 Uhr
Mittwoch, 16. Mai, 1. Bundesprogramm, Stalden, 17–19 Uhr
Freitag, 18. Mai, Vorschiessen Eidg. Feldschiessen, 17–19 Uhr
Gewehr 300 m
Obligatorisch­Schiessen, Schiessanlage Stalden
Samstag, 12. Mai 2018, 09.00–11.00 Uhr
Bitte Dienstbüchlein, Leistungsheft und Klebeadresse mitbringen!
Eidg. Feldschiessen, Schiessanlage Stalden
Freitag, 18. Mai 2018, 17.00–19.00 Uhr

Dragon Jumpers

Die Einzel­Schweizermeisterschaften im Rope Skipping 
(Seilspringen) führte uns Dragon Jumpers dieses Jahr nach 
Monthey. Dank den grosszügigen Kriensern­und Kriense­

rinnen beim Kuchenverkauf auf dem Hofmattplatz kutschierte uns ein 
Car ins Wallis. Unsere Gruppe bestand aus 12 WettkämperInnen, Traine­
rinnen, Wertungsrichtern und Fans. Mit Elan, Herzblut und etwas Nervo­
sität zeigten die SpringerInnen, was mit einem Seil alles möglich ist. Den 
Schweizermeistertitel konnte Matthias Zedi sichern. Auf die Rückreise 
nahmen wir viele gute Rangierungen, Auszeichnungen und tolle Erinne­
rungen mit.

Handballclub Kriens

Danke für den unermüdlichen Einsatz und nun eine 
erholsame Pause
Sämtliche Mannschaften sind im Abschluss ihrer Rückrun­

denspiele. Die Spielerinnen und Spieler waren stets mit Engagement und 
Herzblut am Ball. Der Handballclub freut sich sehr über diese Leidenschaft 
und gratuliert zu den vielen Fortschritten. Die kommenden Wochen wer­
den zur Vorbereitung der neuen Handballsaison 2018/19 genutzt und ab 
anfangs September heisst es wieder: Toren, Fights und Teamspirit.
Interessiert dich diese schnelle, koordinative Ballsportart? Begeistert dich 
der Teamsport? Kontaktiere doch unter www.hckriens.ch den zuständigen 
Trainer/Trainerin. Wir freuen uns auf dich.

Turnverein Kriens TVK

150-Jahre Turnverein Kriens
Fit mit Spass, jeder kann ein Turner sein. Förderung der 
Gesundheit durch sportliche Betätigung und Pflege der Ka­

meradschaft. Ob Jung, ob Alt beim Turnverein Kriens gibt es seit 150 
Jahren für alle Altersklassen die passende Riege. Schnuppern ist gratis und 
jederzeit erwünscht. Ob bei den Fitnessriegen, Ballsportriege, Riege 50 plus 
beim Turnverein bleiben alle im Schuss. Auch die Jugendriegen im Roggern 
oder Obernau bieten eine polysportive Freizeitbeschäftigung.
Wir freuen uns auf dich. Weitere Infos auf www.stvkriens.ch oder 041 
360 42 41

Turnerinnenverein Kriens

Wer hat Freude am Volleyball-Spiel?
Volleyball ist eine Mannschaftssportart, bei der sich zwei 
Mannschaften mit jeweils sechs Spielerinnen auf einem 
durch ein Netz geteilten Spielfeld gegenüberstehen. In un­

serem Verein spielen wir jeweils am Montag, 20.00 Uhr in der Krauerhalle. 
Für Interessierte und Wiedereinsteigerinnen machen wir ein Schnup­
per­Training am Montag, 28. Mai 2018, 20.00 Uhr. Es ist keine Anmeldung 
erforderlich. Wir freuen uns auf neue Spielerinnen!
Datum vormerken: SO, 24.06.18, Mitglieder­Ausflug «Sternwanderung 
zur Gibelegg».
Siehe auch www.tivkriens.ch
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Gartengestaltung
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Hubelstrasse 12
6012 Obernau
Tel. 041 311 17 36 oder
079 340 59 36

Inh.: Markus Ruckstuhl

Mo geschlossen, Di und Do 9.00 − 18.30 Uhr
Mi und Fr 9.00 − 20.00 Uhr, Sa 9.00 − 16.00 Uhr 

Damen und Herren  
Alpenstrasse 29  6010 Kriens  Telefon 078 637 02 27
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Wandel

www.alte-ziegelei.ch

Samstag 12. Mai 2018 10 bis 20 Uhr
Luzernerstrasse 33 c, Kriens

Ein Fest? Ein Aktionstag?  
Ein Kulturanlass? Keine Ahnung.  
Einfach ein Tag rund um unser  

buntes Haus …

Wir freuen uns auf Euch!

Baumgartner Schreinerei AG 
Schützenrain 1, 6012 Obernau 
T 041 320 30 70, www.basago.ch

Innenausbau  
passgenau.

Mitglied Gewerbeverband

Unter unserer Leitung wurden alte Büroräume in traumhafte Stadtwohnungen  
umfunktioniert. Eine gelungene Totalsanierung, von der Planung bis zur Ausführung,  
alles aus einer Hand. Für unsere Bauherrschaft eine Renditeoptimierung – 
für uns eine weitere Referenz.

Weitere Referenzen finden Sie auf unserer Webseite: www.ppag.ch.

IHR SPEZIALIST FÜR UMBAU  
UND SANIERUNG – VON KOMPLEXEN  
UMBAURBEITEN BIS KLEINPROJEKTE

PP BAUMANAGEMENT AG, 6010 KRIENS, T +41 41 322 05 70 M
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Aktion gültig im Mai 2018

Rio Getränkemarkt Kriens
Fenkernstrasse 29 | 6010 Kriens
www.rio-getraenke.ch

Wein des Monats Mai

Cecilia Beretta 
Ripasso Valpolicella 
Superiore
75 cl

Cecilia Beretta 
Amarone della 
Valpolicella 
75 cl

Fr.  12.90 
statt 16.90

Fr.   27.90 
statt 34.90

NEU 
bei Rio

NEU 
bei Rio

KRIENSER BAZAR
Hier können Sie schnell und 
 gratis Ihr Verkaufs-Inserat 
 aufgeben:

www.kriensinfo.ch
Ein Service der 
Brunner Medien AG 
Kriens



I N F O T H E K

KRIENSinfo 5/2018    29

Tennisclub Pilatus Kriens

Auch bei Regen Tennis spielen
Für viele Tennisspielende beginnt nun die Outdoor­Saison. Draussen an 
der Sonne zu spielen ist ein besonderes Erlebnis. Leider ist es im Frühling 
noch oft regnerisch und kalt. Für unsere Hallen­Ganzjahres­Clubmitglie­
der ist dies jedoch kein Grund nicht Tennis zu spielen. Auf zwei Clubplät­
zen können wir auch während der Sommersaison unsere Matches austra­
gen. Eine gute Sache, oder?
Tennisclub Pilatus, Schlundstrasse, Kriens. www.tc­kriens.ch

Volleyballclub Kriens

Neues Training für Junioren
Der VTV Kriens will den Jungs den faszinierenden 

Volleyball Sport wieder schmackhaft machen. Deshalb starten wir am 17. 
April 2018 neu eine Trainingseinheit für Junioren. Das Alter spielt keine 
Rolle, jeder Junge ist herzlich willkommen. Das Training findet jeweils 
am Dienstag von 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr in der Roggernhalle statt. Komm 
doch einfach einmal zu einem Schnuppertraining vorbei. Weitere Infos 
findest du unter http://www.vtvkriens.ch. oder Auskunft unter:
Nachwuchs@vtvkriens.ch

KULTUR

Original Krienser Bööggengruppe
Immer wenns gäge Früehlig zue god isch GV! Dämol 
am 4. Mai 2018 – eigentlich e Sälbsverschtändlichkeit 
för jedes Mitglied! Also so chömid alli is Rest. Obernau! 

E GV isch ned nor es zäme hocke – a de GV duet mer s’alti Johr verdanke 
ond för’s Nöie Vorschläg ond au Wünsch bespräche! Me cha au neui 
Kolleginne/Kollege mitnäh damit si eusi Original Chrienser Bööggegruppe 
nöcher kenne lernid! Also bis am 4. Mai im Rest. Obernau! Nochträglich 
no härzlichi Gratulation im Wiederkehr Seppi zo sim 90. Geburtstag! 
Euche Kriens­info­Böögg Maurice

Kultur-Gesellschaft Kriens

Wieder ins Leben gerufen …
… wurde das einstmals erfolgreiche café littéraire von 

der Kultur Gesellschaft Kriens. Allerdings muss man dazu eingeladen 
werden oder sich vorher anmelden, denn in der Schnauserei, wo es am 
26. Mai zwischen zehn und zwölf Uhr statt findet, ist der Platz beschränkt. 
Drei Autorinnen und zwei Autoren mit unterschiedlicher Schreibart und 
noch unterschiedlicheren Charakteren werden unter dem Titel Wort­Bild­ 
Musik zum Thema Wasser aus ihren Werken lesen und miteinander ins 
Gespräch kommen. Der Anlass wird umrahmt vom Duo Con Anima. 
Bilder von Eric Albisser illustrieren das Thema.

Jugendtheater Kriens HTK

Die Saison hat begonnen!
Die neue Theatersaison hat erfolgreich begonnen und die 
Schauspielerinnen und Schauspieler sowie das Regieteam 
freuen sich auf ein tolles Jahr! Wir geben Ihnen gerne die 

Aufführungsdaten bekannt, damit Sie sich bereits einen Nachmittag re­
servieren können: So. 09. Dezember, Sa. 15. Dezember, So. 16. Dezember, 
Sa. 22. Dezember, So. 23. Dezember und Mo. 24. Dezember 2018 jeweils 
im Schappesaal (Schappe Süd).

Galerie Kriens

Ausstellung Ruth Levap Zehnder
Reduktion und Konzentration auf klare Linien und Formen und auf in­
tensive Farben im Wechselspiel zwischen Spannung und Angleichung, 
das kennzeichnet die Malerei der in Kriens lebenden Malerin Ruth Levap 
Zehnder. In ihrer puristischen malerischen Sprache entstehen Bilder, die 
sich mit gesellschaftlichen und ökologischen Entwicklungen unserer Zeit 

auseinandersetzen.. Dies ist in der Galerie Kriens zu erfahren und zu er­
leben. Zur Ausstellung erscheint ein biografisches Kunstbuch über die 
Künstlerin.
Die Vernissage der Ausstellung von Ruth Levap Zehnder in der neuen 
Galerie Kriens im Kulturquadrat Schappe findet statt am Freitag, 25. Mai, 
19–21 Uhr. Die Ausstellung dauert bis zum 17. Juni und ist geöffnet am 
Mittwoch und Samstag von 16–18 Uhr und am Sonntag von 14–18 Uhr.

kulturwerk bellvue

Johnny Cash kommt nach Kriens
Dunkle Stimme, Texte die unter die Haut gehen, und Melodien, welche 
berühren: Das Schaffen von Johnny Cash begeistert über seinen Tod 
hinaus. Mit ihrem Stück «Who’s Johnny Cash» widmen Gisela Nyfeler und 
Manuel Kühne ihm ein aussergewöhnliches Portrait.
Der Mix aus Comic, Livemusik und Schauspiel, produziert von Luzerner 
Künstlern, begeistert Fans und Kritiker. «kulturwerk bellvue» bringt die 
Hommage nach Kriens: Am Freitag, 25. Mai um 20 Uhr geht das Spekta­
kel im Schappe – das Kulturquadrat über die Bühne. Ab sofort kann man 
die Tickets online beziehen: https://kulturwerk­bellvue.ch.

Krienser Erzählnacht

Gesucht Märchen- Erzählerinnen und Erzähler
Für die Krienser Erzählnacht vom Freitag 9. November. 
Hausmärchen aus aller Welt werden in märchenhafter Um­

gebung in der Gemeindebibliothek/im Museum Bellpark erzählt. An der 
schweiz. Erzählnacht wird grünes Licht gegeben, ins Schwarze getroffen, 
rote Fäden gesponnen, alle dürfen die Welt durch eine rosarote Brille 
sehen und niemand soll Blau machen. Das Motto der diesjährigen Erzähl­
nacht: «Märchen in allen Farben», Wer hat Lust und Zeit mitzuwirken? 
Interessierte melden sich bis 28. Mai bei: Sibylle Amrein, sibylle.a@
bluemail.ch, Tel. M 079 376 57 09 www.kriensererzaehlnacht.ch

MUSIK

Guuggenmusig Amok-Symphoniker

Abschluss der Saison
Traditionell findet unsere GV im Mai statt. Heuer, am 

5.Mai, wird es wohl ein intensiverer Tag als sonst, denn wir werden ab 
diesem Jahr dann neu auch die Sujetwahl durchführen. Ein vollgespick­
tes Programm also, das uns sicher gut beschäftigen wird. Es finden 
nämlich auch die Wahlen statt, ein paar wichtige Ämter sind zu vergeben 
und wir versuchen auch die Anwärter der Fasnacht 2018 in die Würde 
der Mitglieder aufzunehmen. In diesem Jahr werden sich Cristian Conte, 
Silvan Hodel und Jan Krummenacher dem Ehrwürdigen Ritual stellen. Es 
wird also garantiert nicht langweilig. Wir wünschen dem Trio viel Wohl­
wollen und genauso viel Glück!
Weitere Infos unter www.amoksymphoniker.ch

Harmoniemusik Kriens

Am Donnerstag 31. Mai um 10 Uhr begleiten 
wir den Fronleichnamsgottesdienst der drei Krienser Pfarreien auf dem 
Schulhausplatz Gabeldingen. Anschliessend spielen wir ein Ständli für 
die Anwesenden.
Daneben sind wir mitten in den Vorbereitungen für den Luzerner Kanto­
nalen Musiktag in Eschenbach am 2./3. Juni. Wir haben als Selbstwahl­
stück das unterhaltsame und vielfältige «La Corrida de Toros» von Mario 
Bürki ausgewählt.
Weitere Infos über uns wie immer auf www.harmoniemusik­kriens.ch

JBO

Einladung zum Jahreskonzert
Wir freuen uns, Sie zum Jahreskonzert 2018 des JBO Kriens 
einladen zu dürfen. Wir spielen am Samstag, 28. April 2018 

um 20 Uhr im Begegnungszentrum Senti unter der musikalischen Leitung 
von Beatrice Renkewitz. Der Eintritt ist frei, mit Türkollekte. Eröffnung 
des Konzertabends durch die Youth Band.
Wir freuen uns auf zahlreiche Zuhörerinnen und Zuhörer!

Mo geschlossen, Di und Do 9.00 − 18.30 Uhr
Mi und Fr 9.00 − 20.00 Uhr, Sa 9.00 − 16.00 Uhr 
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Gemischter Chor Obernau

Springtime
Liebe Freunde des Gesangs
Frühlingszeit – der Winter hat sich verabschiedet, Blu­
men blühen in allen Farben, die wärmende Sonne zeigt 

sich wieder vermehrt und die Freude am Singen erwacht.
Mit unserem diesjährigen Konzert «Springtime» erfüllen wir Ihre musika­
lischen Herzenswünsche und freuen uns, wenn Sie an einem unserer 
Auftritte dabei sind.
Aufführungen:  Samstag, 5. Mai 2018, 20.00 Uhr 

Sonntag, 6. Mai 2018, 17.00 Uhr
Ort: Schappesaal Kriens
Vorverkauf: Papeterie Kriens, Gallusstrasse Kriens

Guuggenmusig Loschtmölch Chriens

Hold my Gipfeli...
Das kommende Vereinsjahr steht bei uns Mölchen ganz im 
Zeichen unseres 30­jährigen Jubiläums. So starten wir ge­

bührend mit der offiziellen Jubi­GV am Samstag 28. April 2018 um Punkt 
8 Uhr morgens. Probieren Sie passend dazu jetzt die LMC­Jubi­Diät: Bier 
mit Gipfeli. Mmmmh so fein.
Etwas später dann helfen wir Mölche wie jedes Jahr dem Frühling gehö­
rig auf die Sprünge: Am Chrienser Frühlingsfest vom 12. Mai 2018 
stossen wir im Schappe Süd ab 20:15 Uhr mit der Krienser Bevölkerung 
zu lüpfigen Klängen auf wärmere Temperaturen, erwachende Natur und 
freie Liebe an. Prosit Frühjahr!

Guuggenmusig Schlösslifäger

Nach unserer Schnupperprobe im März, hatten wir im 
April eine ruhige Zeit um uns von den Strapazen der 

Fasnacht zu erholen.
Allerdings ist nach der Fasnacht, vor der Fasnacht. Für uns heisst das, 
uns viele Gedanken über das Sujet für kommende Saison zu machen. 
Ebenfalls müssen wir entscheiden welche neuen Lieder wir nächstes Jahr 
zum Besten geben wollen.
Ausserdem ist inzwischen unsere neue Homepage online. Besucht uns 
doch bei Gelegenheit auf: www.schloesslifaeger.ch und schaut euch die 
neue Page an.

Krienser Halszither Musik

Veranstaltungen
Die Krienser Halszither Musik gestaltet die hl. Messe 

mit. Am Sonntag den 13. Mai 2018 un 10.00 Uhr in der Kapelle auf 
Fräkmünt. Anschliessend spielen wir zur Matinee im Restaurant Fräkmünt. 
Einmal in einer etwas anderer Umgebung und gleichzeitig die traditionelle 
Musik hören. Ist das etwas für Euch, es sind alle herzlich eingeladen. Wir 
freuen uns auf viele Fan’s der Krienser Halszither Musik.

GEMEINSCHAF T

Freie Evangelische Gemeinde Horw/Kriens

 Bauen, bauen, bauen – komm,  
bau mit uns in Luzern Süd

Gemeinsam tauchen wir in 80 000 Holzklötze der HolzBauWelt ein und 
bauen meterhohe Türme, Tore, Häuser und Stadtmauern. Der Fantasie sind 
keine Grenzen gesetzt! Zudem: spannende Geschichten mit Bau erlebnissen 
der Bibel, fätzige Lieder und Spiele, Zmittag und Pausensnacks.
Zum Gottesdienst für Klein und Gross am Sonntag mit anschliessender 
Kunstwerkbesichtigung und Apéro sind deine Eltern, Geschwister und 
Freunde herzlich eingeladen.
Für 6 bis 12­jährige Baumeister
Sa 26. Mai, 9.30­16.00; So 27. Mai, 10.00–12.00
Bitte beachte Infos zu Ort, Kosten und Anmeldung unter:
www.feg­kriens.ch, 041 3 400 400.

Frauen- und Müttergemeinschaft Bruder Klaus

Kinderhort Bruder Klaus
Wir freuen uns, eure Kinder liebevoll, im neu gestalteten Kinderhort, 
betreuen zu dürfen. Der Kinderhort ist jeden Donnerstag­nachmittag, 
ausgenommen Schulferien und Feiertage, offen.
Zwischen 13:30 und 16:30 können Sie Ihre Kinder flexibel bringen und 
abholen.
Alter: ab 2 Jahren. Kosten: pro Kind Fr. 5.–.
Auskunft: Anita Stirnimann, Tel. 041 340 91 85.

Frauen- und Müttergemeinschaft St. Gallus/ 
St. Franziskus

24.05 Café Horizont/29.05. Meditativer Spaziergang
Café Horizont – Interkulturelles Frauen­Café
Do. 24.05., 13.30­15.00 Uhr im Gallus­Treff
Ein Treffpunkt für Frauen aller Nationen
Auskunft: m.senn@krienserfrauen.ch, 041 320 90 51
e.schuermann@krienserfrauen.ch, 041 320 70 54
Meditativer Spaziergang
Di. 29.05., 18.30–20.00 Uhr Meditativer Spaziergang, Leitung: Ruedy 
Sigrist, Treffpunkt: Aussichtsplattform, Bergstation Sonnenberg

Frauen- und Müttergemeinschaft St. Gallus/ 
St. Franziskus

05.06. Ganztagesausflug
Di. 05.06.2017 Ganztagesausflug der Krienser Frauen
Ausflug in den Orangen Garten in Rüschlikon und Mittagessen.
Führung in der Oswald Nahrungsmittel­ Fabrik in Steinhausen.
Kosten: Fr. 78.– M / Fr. 88.– NM. Inkl. Fahrt, Kaffeehalt, Essen, Führungen
und Trinkgelder. Abfahrt: 7.00 Uhr Obernau, 7.05 Uhr Feldmühle.
7.15 Uhr Parkplätze hinter Velocipet/Raiffeisenbank. Rückkehr ca. 19.00 Uhr.
Anmeldung bis: 28. Mai 2018 an M. Senn 041 320 90 51 oder m.senn@
krienserfrauen.ch
Gute Schuhe mitnehmen und die Plätze sind limitiert.

Pilgertag Kriens

Pilgern Kriens-Werthenstein
Samstag, 5. Mai, ca. 08.00–17.00 Uhr, eff. MZ 5¼ Stunden
Anmeldeschluss: Dienstag, 1. Mai
Anmeldung: 041 320 32 74 oder rob.straessle@bluewin.ch

Pro Sonnenberg

Generalversammlung
Unsere Generalversammlung findet statt am Mittwoch, 
23. Mai 2018, 18.30 Uhr Hotel Sonnenberg, Kriens

Im Anschluss an den statutarischen Teil folgt ein spannendes Referat zum 
Thema: «Fleissige Helferin im Wald: Die Waldameise»
Referenten: Waldameisen­Schutzwächter aus Kriens und Luzern
René Felder und Heinz Röthlin
Information über die unbekannten Seiten der Waldameise
• Vom Ei bis zur ausgewachsenen Ameise
• Das Nest
• Der Nutzen
•  Die Hege und Pflege durch den neu gegründeten Verein «Luzerner 

Ameisenschutz (LWS)»
Nach der GV wird ein Imbiss offeriert. Mitglied können Sie online werden: 
https://www.prosonnenberg.ch/vereinsbeitritt
Neumitglieder sind herzlich willkommen
Ausblick: Am Samstag, 15. September 2018, findet wieder unsere beliebte 
Sonnenbergputzete statt. Treffpunkt, 13.00 Uhr, Talstation Sonnenberg­
bahn

Katholische Kirchgemeinde Kriens

Religiöse Feiern für Familien mit kleinen Kindern
Sonntag 6. Mai, 10.00 in der Kapelle Bruder Klaus, Pilatusstr.
Dienstag 29. Mai, 9.00 im Gallus­Treff, Kirchrainweg 5
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Kolpingfamilie Kriens

Donnerstag, 31. Mai ab 09:00 Uhr treffen wir uns im Café 
Habermacher
Alles neu machte der Monat Mai. In dieser

Hoffnung wollen wir die Plauderstunde bei guter Laune geniessen.

Pro Pilatus

Ornithologische Exkursion, Sonntag 27. Mai 2018
Leiter: Sebastian Meyer, Ursula Winklehner

Route: Holderchäppeli – Chräigütsch ­ Gantersei – Eigenthal – Holderchäppeli
Abfahrt: Mit Privatautos 05.30 Uhr ab Luzern Inseli.
Zustiegsmöglichkeiten: Eichhof, Busschleife Kriens, Restaurant Obernau
Fahrpreis: Luzern–Holderchäppeli: Fr. 5.–
Rückfahrt: Irgendwann am Nachmittag
Anmeldung: bis Freitag, 25. Mai 2018 bei Fredy Vogel, Alpenstrasse 5, 
6103 Schwarzenberg, Tel. 041 497 18 65
Auskunft über die Durchführung: Am Vorabend ab 19.00 Uhr unter Tel. 
1600 (Clubs/Vereine)
Ausrüstung: Wanderschuhe, Regenschutz, Kälteschutz, Verpflegung aus 
dem Rucksack, Feldstecher
Die Exkursion ist öffentlich.

Gemeinnütziger Frauenverein Kriens

Brockenhüsli, Hohle Gasse 4
Öffnungszeiten: Mittwoch, 14.00–17.00 Uhr
Freitag, 18.00–20.00 Uhr
Lockt Sie der Frühling auch auf den Balkon oder in den Garten?
Um die ganze Blütenpracht ins rechte Licht zu rücken, haben wir die 
passenden Blümentöpfe und ­Kistli. Holen Sie den Frühling doch auch in 
Ihr Haus! Sie finden bei uns eine grosse Auswahl an Vasen, Schalen, 
Übertöpfen usw.
Gesucht: saubere, zeitgemässe Herrenhemden.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Kriens 60plus

Zischtig-Jass Ausflug/Mittagstisch/Wanderungen
Zischtig­Jass Ausflug: 15.5. 13.00–19.00 nach Beromünster, 
Restaurant Bahnhof, Anmeldung bis 9.5. an M. Röthlin 041 

320 76 68
Mittagstisch: 30.5. 11.45 Gallusheim
Anmeldung bis Mo 10.00: A. Käppeli 041320 34 52
Wanderungen: 1.5. Kurzwanderung Wasserschloss Wyher, ca 2 h, bei 
jedem Wetter, Treff 11.15 Torbogen Luzern, Anmeldung bis 29.4. an  
H. Büttler, 041 320 33 91
8.5. Wanderung zum Seleger Moor, 3½ h, Treff 08.50 Torbogen Luzern, 
Anmeldung bis 6.5. an P. Fuchs 041 320 18 71
22.5. Uferwanderung Rheinau – Rheinfall, 3 h, Treff 06.50 Torbogen Lu­
zern, Kollektiv ca 30.–, Anmeldung bis 20.5. an P. Rohr 041 340 83 63.

Migration – Kriens integriert

Info- und Anlaufstelle für Migrationsfragen
Brauchen Sie Informationen zum Thema Integration? Benötigen Sie 
Unterstützung beim Verstehen oder Ausfüllen von Formularen? Suchen 
Sie Kontakte zu Einheimischen oder wünschen Sie als Migrant/in eine 
Begleitung für Deutschkonversation?
Kommen Sie bei uns vorbei! Ohne Voranmeldung, vertraulich, unkom­
pliziert.
Dienstag, 10–12 und 13­16 Uhr, Donnerstag, 14–18 Uhr
Schachenstrasse 17, T 041 320 66 05; E­Mail: info@kriensintegriert.ch
Besuchen Sie unseren Begegnungstreff, jeweils dienstags von 15–17.30 
Uhr im Schappe Kulturquadrat.
Infos zu unseren Angeboten unter: www.kriensintegriert.ch

Kriens hilft Menschen in Not

Einladung zur 47. Generalversammlung am 2. Mai 2018
Die GV findet am Mittwoch, 2. Mai um 20.15 im Johannes­
zentrum statt. Beim Apéro um 19.30 berichtet Florian 

Schlegel aus erster Hand über sein Ausbildungsprojekt in Kenia. Der 
Umweltingenieur arbeitet für Solafrica, eine Schweizer Non­Profit­Orga­
nisation zur Förderung der Solarenergie in wirtschaftlich benachteiligten 
Regionen. «Kriens hilft Menschen in Not» leistet einen substanziellen 
Beitrag für dieses Projekt. Save the date: Benefiz­Konzert, Sonntag, 13. 
Mai, 17.00 Uhr, Schappe­Kulturzentrum, «President's Choice» mit Tamara 
Kiener. Wir heissen Sie dazu herzlich willkommen.www.krienshilft.ch

Quartierverein Obernau

 ZWERG OBI in Obernau beim Quartierladen 
Bläsi am 18.05.2018

Am Freitag, 18. Mai 2018, um 17.30 Uhr, stellt sich ZWERG OBI den 
Kleinen und Grossen vor.
Details folgen demnächst mit einem Flyer.
Der Quartierladen und der Quartierverein freuen sich auf zahlreiche Gäste.

Pfarrei St. Gallus

«Erzählzält» 6 Tage Ohrenschmaus 
Sonntag 3. bis Freitag 8. Juni in der Jurte vor der Kirche 
St. Gallus
Während einer Woche können sie in einer Jurte, von 17 

verschiedenen Personen erzählt, jeden Tag von 17–19 Uhr eine Vielfalt 
von Geschichten hören. Mit einem musikalischen Auftakt des Kinderchors 
Gallus Spatzen und Gallus Voices werden wir am Sonntag 3. Juni um 
16.30 Uhr das «Erzählzält» eröffnen. Um 17.00 Uhr können sie sich von 
der ersten Geschichte verzaubern lassen und eintauchen in eine geheim­
nisvolle Geschichten­Welt. Nähere Infos finden Sie im Pfarreiblatt, auf 
einem Flyer und unter www. kath­kriens.ch

Reformierte Kirche Kriens

 Sommerkinderwoche 
«Wasser-Feuer-Erde-Luft!»

13. bis 17. August, jeweils 9 bis 16 Uhr (inklusive Mittagessen) im Kir­
chenzentrum Johannes an der Horwerstrasse 23.
Die Elemente haben fast keine Kraft mehr, denn jemand will sie stehlen! 
In der Sommerkinderwoche kämpfen wir um die vier Elemente! Ja, wir 
wollen eine Wasserschlacht, Feuer machen, Drachen steigen lassen, die 
Erde durchwühlen und vieles mehr! Hilfst du die vier Elemente zu retten? 
Dann komm in die Sommerkinderwoche in der letzten Sommerferienwo­
che. Auskunft und Anmeldung beim Sekretariat der Reformierten Kirche 
Kriens: Telefon 041 310 64 06, E­Mail: sekretariat.kriens@lu.ref.ch

Terre des hommes

Orangen- und Osterverkauf, Benefizkonzert
Durch Ihre grosszügige Unterstützung durften wir anlässlich unserer 
Orangenaktion vom 3. März im Schappe Center sowie dem Verkauf hand­
bemalter Holzostereier in der Bäckerei Koch, im Chäs Barmettler und im 
Fitnessstudio Figurella insgesamt CHF 1898 an Tdh­Projekte spenden. 
Ganz herzlichen Dank!
Wir würden uns freuen, Sie am Benefizkonzert des klassischen Gitarristen 
Roland Müller vom Sonntag, 29. April um 18.15 Uhr in der Magdalenen­
kirche Meggen begrüssen zu dürfen (Eintritt frei, Kollekte zugunsten Tdh). 
Weitere Informationen: www.tdh.ch/luzern

Redaktionsschluss für Vereinsbeiträge im Juni:
Montag, 14. Mai
Erfassungsformular: www.kriens-info.ch/infothek



«EIN CABRIO. DAS WÄRS.»

 

ERFÜLLEN SIE IHREN WUNSCH BEI DER KURT STEINER AG IN LUZERN UND KRIENS.

Vernetzte
Kommunikation

Optimierte
Medienprozesse

E�zientes
Publizieren

Verstärken Sie die Wirkung Ihrer Botschaft. Wir zeigen Ihnen, wie Sie 
gedruckte und digitale Medien geschickt kombinieren und perfekt 
 aufeinander abstimmen. Ihre Medienproduktion wird effizienter und  
Sie haben den Kopf frei für Ihr Kerngeschäft. www.bag.ch/video

Ihr Kontakt für optimierte Medienproduktion: 
Roland Dahinden, Tel. 041 318 34 29
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V E R A N S T A LT U N G E N
KRIENSinfo Redaktionsschluss:  

Montag, 14. Mai 

DI, 1. Mai  Tag der Arbeit

MI, 2. Mai 19.00 Uhr Musikschule Kriens Bläserpower, Schappesaal

MI, 2. Mai 19.30 Uhr Musikschule Kriens Gesangsklasse und Singen Plus,  
   Turnhalle Gabeldingen

DO, 3. Mai 07.00–12.00 Uhr Wochenmarkt Dorfplatz

SA, 5. Mai 07.00–12.30 Uhr Samstagsmarkt Bellpark

SA, 5. Mai 09.00–16.00 Uhr Flohmarkt Hofmattplatz

SA, 5. Mai 20.00 Uhr Gemischter Chor Obernau Konzert «Springtime», Schappesaal

SO, 6. Mai ab 11.00 Uhr Turnerinnen­ und Turnverein Kriens Geburtstags­Chilbi, Krauerhalle

SO, 6. Mai 17.00 Uhr Gemischter Chor Obernau Konzert «Springtime», Schappesaal

DO, 10. Mai  Christi Himmelfahrt

SA, 12. Mai 07.00–12.30 Uhr Samstagsmarkt Bellpark

SA, 12. Mai 10.00–20.00 Uhr Ziegelei­Fest alte Ziegelei, Luzernerstrasse 33c

SO, 13. Mai 10.00 Uhr Krienser Halszither hl. Messe, Kapelle Fräkmünt

SO, 13. Mai  Muttertag

MI, 16. Mai 19.00 Uhr Musikschule Kriens Blockflötenkonzert, Schappesaal

DO, 17. Mai 07.00–12.00 Uhr Wochenmarkt Dorfplatz

DO, 17. Mai 18.30 Uhr FDP.Die Liberalen Abstimmungsforum, Restaurant Grüene Bode

SA, 19. Mai 07.00–12.30 Uhr Samstagsmarkt Bellpark

SA, 19. Mai 09.00–16.00 Uhr Flohmarkt Hofmattplatz

SA, 19. Mai 14.00 Uhr Musikschule Kriens Musizierstunde AllMix, Altersheim Zunacher

SA, 19. Mai 19.30–21.00 Uhr Sinfonietta Lucerne Konzert «Klang & Sehnsucht», Schappesaal

SO, 20. Mai  Pfingstsonntag

MO, 21. Mai  Pfingstmontag

MO, 21. Mai 17.00 Uhr Musikschule Kriens Jahreskonzert Streicherensembles, Schappesaal

MI, 23. Mai 18.30 Uhr Musikschule Kriens Klezmerkonzert, Singsaal Meiersmatt

DO, 24. Mai 07.00–12.00 Uhr Wochenmarkt Dorfplatz

FR, 25. Mai 19.00 Uhr Musikschule Kriens «Krach bis unter’s Dach», Singsaal Kirchbühl 1

SA, 26. Mai 07.00–12.30 Uhr Samstagsmarkt Bellpark

SA, 26. Mai ab 17.00 Uhr Museum im Bellpark Eröffnung Ausstellung «Bergrennen Eigenthal»

MO, 28. Mai 16.00–17.30 Uhr Präsidialdepartement öffentl. Gesprächsrunde mit Judith Luthiger,  
   Gemeindehaus

DI, 29. Mai 19.00 Uhr Musikschule Kriens Pop im Bistro, Bistro Schappe

DI, 29. Mai 19.30–21.00 Uhr Umweltdienste Gemeinde Vortrag «nachhaltiger Konsum»,  
   Schulhaus Grossfeld

MI, 30. Mai 19.00 Uhr Musikschule Kriens Musizierstunde mit Klavier, Schappesaal

MI, 30. Mai 20.00–23.15 Uhr Ur­Musig Rast & Wiss, Restaurant Obernau

DO, 31. Mai  Fronleichnam
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ROGER STECK DIGITAL TV

Ihr Fachmann für TV, Handy und Internet

pd/ Mit über 20­jähriger Swisscom­ und UPC­Erfahrung füh­
re ich heute mein eigenes Geschäft – Roger Steck Digital TV.

Zu meinen Dienstleistungen gehören Installationen verschie­
dener Endgeräte wie TV, Modem, Internet, Handy, Telefonie usw. 
Ebenfalls hole ich auf Wunsch für meine Kunden die Geräte bei 
UPC und installiere sie dann vor Ort. Auch tausche ich Geräte für 
den Kunden bei der UPC aus. Installationsanpassungen und Kun­
denwünsche werden nach Möglichkeit ausgeführt.

Durch die Öffnung des Marktes vom reinen Telefonanbieter 
zum Multimediaanbieter konnte ich mir Erfahrungen mit den 
ganzen Installationen aneignen. Durch Wechsel des Arbeitgebers 
bin ich auch mit den UPC­, Swisscom­ und Sunrise­Equipments 
vertraut.

Meine Angebote zu fairen Konditionen:
• TV für Privathaushalte einrichten
• Senderreihenfolge falls möglich nach Kundenwunsch erstellen
• Störungen beheben
• WLAN einrichten, Powerline installieren
• Smartphone, Handy, Laptop und Tablets mit Modem via 

WLAN verbinden
• Installationsanpassungen/Optimierungen erstellen

All diese Erfahrungen kann ich nun in meinem eigenen Ge­
schäft einfliessen lassen. Das Einzugsgebiet für meine Dienstleis­
tungen umfasst Kriens, Luzern und Umgebung. Rufen Sie an.

Kontakt:
Roger Steck, Digital TV, Telefon 079 620 40 41

I FF  SCHUHKULTUR

TOMS Schuhe – One for One

pd/ TOMS hilft anderen Menschen, ihr Leben zu verbessern. 
Für jeden Verkauf eines Produkts hilft TOMS einer bedürftigen 
Person. One for One®.

Im Jahr 2006 lernte der Gründer von TOMS, Blake Mycoskie, 
Kinder in einem Dorf in Argentinien kennen und sah, dass sie 
keine richtigen Schuhe hatten, um ihre Füsse zu schützen. Er 
wollte ihnen helfen und gründete TOMS Schuhe, ein Unterneh­
men, das für jeden Verkauf eines Paars Schuhe ein bedürftiges 
Kind mit einem neuen Paar Schuhe unterstützt. Was als einfache 
Idee begann, entwickelte sich zu einem starken Geschäftsmodell, 
durch das Bedürftigkeit angegangen und Kindern und ihren Ge­
meinschaften weltweit zu einer besseren Gesundheitsverord­
nung, Bildung und mehr wirtschaftlichen Perspektiven verholfen 
wird. TOMS hat bereits mehr als 10 Millionen Paar neuer Schuhe 
gespendet. Gross ist die Freude, zu sehen, wie die kontinuierliche 
Entwicklung dieser Giving­Aktionen Gemeinden weltweit positiv 
beeinflussen kann.

TOMS Schuhe für Damen und Herren finden Sie neu im Sor­
timent bei Iff Schuhkultur, einem Fachgeschäft mit Begeisterung 
und Leidenschaft für Schuhe. Wir schätzen den persönlichen 

Kontakt mit unseren Kunden, und gerade bei Schuhen ist eine 
ehrliche, kompetente Beratung sehr wichtig. Gerne nehmen wir 
uns Zeit für Sie und freuen uns auf Ihren Besuch.

Iff Schuhkultur, Fenkernstrasse 3, 
6010 Kriens, Telefon 041 320 39 32, 
www.iff-schuhkultur.ch
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HEGGLI  MUSIK-  UND ERLEBNISREISEN

«MAMMA MIA!» – Showtime ist diesen 
Sommer angesagt!

pd/ «The Winner Takes It All» oder «Dancing Queen» – dies nur zwei der 
Songs, die diesen Sommer auf der Thuner Seebühne Tausende Besucher begeis­
tern werden. Mit «MAMMA MIA» wagen sich die Thuner Seespiele an einen Mu­
sical­Welthit. Mit dem Heggli­Car gelangen Sie bequem und komfortabel über 
den Brünig zum Musical­Ereignis des Jahres.

Auch sonst präsentiert Heggli Musik­ und Erlebnisreisen einige kulturelle Le­
ckerbissen. Zum Beispiel im Landschaftstheater Ballenberg mit dem Stück «Stei­
bruch – zrogg us Amerika».

Viel Action und noch «mehr Müll» garantiert Karl’s Kühne Gassenschau mit 
dem Stück «Sektor 1», dieses Jahr in Olten. Wer dieses Spektakel noch nicht erlebt 
hat, sollte sich jetzt einen der begehrten Plätze sichern.

Für das legendäre Basel Tattoo bietet Heggli Musik­ und Erlebnisreisen Tickets 
der 1. Kategorie an. «Winnetou II» in Engelberg: Alle Indianerfreunde kommen 
auch dieses Jahr voll auf ihre Kosten. «Totem» des Cirque du Soleil: Bis Mitte Juni 
gibt es die besten Plätze bei Heggli Musik­ und Erlebnisreisen.

Das nächste Musical­Highlight: Mit Miss Saigon im Theater 11 in Zürich gas­
tiert ab November 2018 erstmals die englischsprachige Originalversion des Wel­
terfolges in der Schweiz. Auch hier hat Heggli Musik­ und Erlebnisreisen die 
besten Karten schon reserviert.

Rundum ein abwechslungsreicher Kultursommer, den das Heggli­Carreise­
team ergänzt mit den Rockexpressfahrten zu den Konzerten von Ed Sheeran, 
Katy Perry, Justin Timberlake, Iron Maiden, den Foo Fighters u.v.m. Und mit den 
Eventexpressfahrten zu Helene Fischer sowie den Shows von Andreas Gabalier 
kommen auch hier die Fans voll auf ihre Kosten.

Weitere Informationen bei Heggli Musik- und Erlebnisreisen, 6010 Kriens,
Telefon 041 318 31 31, car@heggli.com.
Alle Angaben finden sich auch auf www.heggli.com.
Kontaktieren Sie jetzt das Heggli-Carreiseteam!
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